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Bummi-Olympiade  
in Dorf Mecklenburg
Wettkampf um Weite und Schnelligkeit sowie 
Spiel und Spaß standen am 9. Juni ab 09.00 Uhr 
auf dem Sportplatz an der Mühle in Dorf Meck-
lenburg auf dem Programm. Der Kreissportbund 
Nordwestmecklenburg e. V. richtete an diesem Tag 
die Bummi-Olympiade und zum ersten Mal in 
Verbindung damit das Spielfest aus. 
„110 Kinder sind aus dem Amtsbereich Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen gemeldet. Die Kinder 
werden sich im Schlagballweitwurf, 30-Meter-
Lauf und im Weitsprung messen. In diesem Jahr 
gestalten wir hier zum ersten Mal das Spielfest 
mit acht Stationen für die Kita-Kinder. Am Ende 

bekommen alle Kinder für ihre Leistungen eine 
Urkunde und eine Medaille“, so Christel Wegner 
vom Kreissportbund. Sie war mit Thomas Meyer 
und Johan Holst gekommen, unterstützt wurden 
sie durch Schüler und freiwillige Helferinnen, 
Helfer und natürlich durch Bummi. 
Nach einer kurzen Eröffnungsansprache und dem 
Abklatschen durch Bummi folgte eine Aufwärm-
runde, geführt durch die Kita Bad Kleinen. Dann 
ging es auch schon los, die Vorschulkinder nah-
men an der Bummi-Olympiade teil, die Klei-
neren begeisterten die Stationen des Spielfestes, 
wie Eierlaufen, Laufradfahren, Slalomlauf und 

Schwungtuch. Auch bei einem Rollerparcours 
konnten sich die Kinder beweisen, dieser wurde 
von Polizeioberkommissar Hans-Jürgen Schröder 
begleitet. Er arbeitet in Wismar im Sachbereich 
Prävention an Schulen, Berufsschulen und mit 
Senioren. Das Wetter meinte es mit allen gut und 
so gab es an diesem Tag viel Bewegung und Spaß 
für alle Olympiade-Teilnehmer.

M. Gründemann
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Wir und das Dorf – Jugend auf dem Lande

Mit Sonnenschein und Blumenstock zogen die 
Kinder der „Kinderwelt“ am Kindertag durch 
Groß Stieten. Am Nachmittag hatten sie ihre 
Eltern, Geschwister und Großeltern eingeladen, 
um mit ihnen diesen schönen Tag zu feiern. Frau 
Barkowski vom Elternrat hatte mit Spenden ei-
niger Eltern eine Hüpfburg organisiert. Es gab 
eine Tombola, mit dem Hauptpreis konnte man 
ein Wochenende in Zierow gewinnen. Laura Ka-
waletz und Frau Triebke schminkten die Kinder 

„Mäckelborger 
Schlaumeier“ sind jetzt 
gut zu erkennen

Die dreijährigen Kindergarten-Kinder, die „Mä-
ckelborger Schlaumeier“ der Kita in Dorf Meck-
lenburg, wurden am 7. Juni von Susanne Kut-
schenreiter und Bettina Lübcke überrascht. Im 
Gepäck hatten sie T-Shirts in der Gruppenfarbe 
dunkelblau mit dem Rückendruck „Mäckelbor-
ger Schlaumeier“, auf der Vorderseite steht der 
Name des Kindes. Bettina Lübcke sprach Anfang 
des Jahres Susanne Kutschenreiter der Nord-
deutschen Kaffeewerke GmbH in Upahl an, um 
für die Kinder diese Shirts anfertigen zu lassen. 
Die Firma sammelt Ideen und Anstöße der Mit-
arbeiter, um soziale Projekte zu unterstützen. So 
wurden z. B. schon Fußballvereine, die Freiwillige 
Feuerwehr oder Schulen unterstützt. Doch nicht 
nur finanzielle Mittel werden hier ausgereicht, 
es wird richtig mit angepackt. In Grevesmühlen 
entstand so am Ploggensee eine behinderten-
gerechte Toilette. Hierfür wurden u. a. Schlos-
ser und Elektriker freigestellt, um das Projekt in 
Höhe von 6.000 € zu realisieren. 
Auf Initiative von Bettina Lübcke konnten nun 
die neuen Shirts für die Kita-Kinder und Er-
zieherin Gabriele Klapps sowie Ersatz-T-Shirts 
übergeben werden. Gleich wurden sie anprobiert 
und stolz präsentiert. Die T-Shirts werden bei 
Gruppenveranstaltungen, Ausflügen und Festen 
angezogen, damit die Kinder zeigen können: Wir 
gehören zusammen!
� M. Gründemann

Die „Mäckelborger Schlaumeier“ mit (h. l.) Gabriele 
Klapps, Susanne Kutschenreiter und Bettina Lübcke

Gleich wurden die T-Shirts anprobiert, Bettina Lübcke 
und Susanne Kutschenreiter halfen gern.

Schule der Landentwicklung Mecklenburg-Vorpommern und das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Ver-
braucherschutz – Moderatoren Prof. Henning Bombeck (5. v. h. r) und Dr. Ute Fischer-Gäde (1. v. l.) in der Gemeinde 
Metelsdorf mit der Jugend 

Als wir die Einladung bekommen haben, waren 
wir echt froh, dass wir auch mal gefragt wer-
den. Als wir am Dorfgemeinschaftshaus anka-
men, warteten Ute (Regionalplanerin, Land-
wirtschaftsarchitektin) und Henning (Architekt, 
Universität Rostock) schon auf uns. 

Dann haben wir in drei Schritten gearbeitet:
■■ Wir sollten rote oder grüne Punkte vergeben, 
was wir im Dorf mögen und was nicht.
■■ In Zweiergruppen haben wir überlegt, was wir 
im Dorf verbessern könnten und die Frage 
„Wenn ich Bürgermeister wäre…“ beantwor-

tet. Als Nächstes haben wir eine Übersicht mit 
Oberthemen erstellt.
■■ Wir haben uns in zwei Gruppen aufgeteilt und 
uns jeweils einen Oberbegriff von der Über-
sicht ausgesucht und haben unsere Ideen auf 
die Tischdecken geschrieben.

Am Ende haben wir alles dem Sozialausschuss 
präsentiert. Das Resultat: wir haben einen neuen 
Jugendclub in Planung, der schon bald verwirk-
licht wird! Es hat wirklich sehr viel Spaß gemacht 
und wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

Maja Gantzkow (12) und  
Hannah Marie Gantzkow (11) aus Metelsdorf

Viel Aufregung gab es wieder in der Kita 
„Kinderwelt Groß Stieten“

bunt, die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
spritzten mit den Kindern die Dosen um. Herr 
Schmitt fuhr Gäste mit der Traktorkutsche durch 
Groß Stieten. Wasserbombenwerfen, Stockbrot-
grillen und in der Sandkiste nach Schätzen wüh-
len – alles machte sehr viel Spaß! Am Kuchen- 
und am Bratwurststand stärkte sich dann jeder-
mann. Viel zu schnell verging die Zeit, dann war 
dieser schöne Tag wieder vorbei. Wir danken al-
len Helfern sehr, besonders unserem Elternrat 
für diesen schönen und lustigen Tag.

Die Kinder und das Team  
der „Kinderwelt Groß Stieten“ GbR 
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Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 19. Juli, 19.00 Uhr,  

Mensa, Schulstraße 17

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 18. Juli, 19.00 Uhr,  

Feuerwehrgerätehaus

Gemeinde Bobitz
Montag, 17. Juli, 19.00 Uhr,  

Essensraum in der neuen Kita

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 18. Juli, 19.00 Uhr,  
Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 17. Juli, 19.30 Uhr,  

Gemeindehaus

Gemeinde Ventschow
Montag, 17. Juli, 19.00 Uhr,  

Grundschule

Aktuelle Änderungen entnehmen  
Sie bitte den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Bei der Organisation der 
Wahl und der Besetzung der 
Wahlvorstände ist das Amt 
Dorf Mecklenburg-Bad Klei-
nen auf die ehrenamtliche 
Mitarbeit ihrer Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen.
Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen sucht 
deshalb engagierte Personen, die gerne aktiv als 
Wahlhelfer mitwirken möchten und auch bei 
künftigen Wahlen tätig sein wollen.
Sie sollten im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen wohnen und wahlberechtigt sein. 
Da Sie in Ihre Tätigkeit eingewiesen werden, 
brauchen Sie keinerlei Vorkenntnisse. Als klei-
nen Anreiz für das ehrenamtliche Engagement 
erhält jeder Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 25 Euro. Interessenten melden sich 
bitte schriftlich, elektronisch, telefonisch oder 
persönlich im

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Weh-
berg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, im Amt für 
Zentrale Dienste bei Herrn Rohde, Leitender 
Verwaltungsbeamter

Telefon:	 03841 798-212
Fax:		 03841 798-226
E-Mail: 	 e.rohde@amt-dm-bk.de

für die Gemeinde Ventschow

Betrifft:	 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Am See“ in Ventschow
Hier:	� Bekanntmachung der Satzung nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBL. I  
S. 2414) in der am Tag des Satzungsbeschlusses gültigen Fassung

 Bekanntmachungen des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Das Plangebiet der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 3 befindet sich im Süden der 
Ortslage Ventschow und wird wie folgt be-
grenzt:

im Norden:	 durch den Pappelweg 
im Osten:	� durch die Landesstraße  

L 101/Hauptstraße 
im Süden:	� durch die Landesstraße  

L 031/Lindenallee
im Westen:	� durch bebaute Grundstücke 

entlang der Lindenallee 
im Nordwesten:	 durch einen Erlenbruch 

Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekenn-
zeichnet.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Vent-
schow hat in ihrer Sitzung am 12.06.2017 die 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Am 
See“ in Ventschow, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie den 
örtlichen Bauvorschriften über die Gestaltung 
der baulichen Anlagen, als Satzung beschlossen.

Der Beschluss der Satzung über die 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes wird hiermit be-
kanntgemacht.
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes tritt 
mit der Bekanntmachung als Satzung in Kraft.

Jedermann kann die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes und die Begründung dazu ab dem 
Tag der Bekanntmachung im Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen/Bauamt, Am Wehberg 
17 in 23972 Dorf Mecklenburg, während der 
Dienststunden einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs.1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und in § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 13. Juli 2011 bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, die unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis der Satzung sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht gemäß 
§ 215 Abs. 1 BauGB innerhalb von einem Jahr 
seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Dorf Mecklenburg, den 28.06.2017	

Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan

Jahresabschlüsse  der Gemeinde Groß Stieten  für die Haushaltsjahre 2014 und 2015

 Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß 
Stieten hat auf ihrer Sitzung am 14.06.2017 die 
Jahresabschlüsse 2014 und 2015 festgestellt.
(Beschluss-Nr.: VO/GV03/2017-0439 und VO/
GV03/2017-0441)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß 
Stieten hat auf ihrer Sitzung am 14.06.2017 die 
Entlastung des Bürgermeisters für die Haushalts-
jahre 2014 und 2015 erteilt. 
(Beschluss-Nr.: VO/GV03/2017-0440 und VO/
GV03/2017-0442)

Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung der Jahresabschlüsse 
2014 und 2015. Die Jahresabschlüsse mit den An-
lagen liegen zur Einsichtnahme vom 29.06.2017 
bis zum 10.07.2017 während der Öffnungszeiten 
in der Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 
Dorf Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.
Groß Stieten, den 15.06.2017	

Woitkowitz, Bürgermeister

 Wahlhelfer für die 
 Bundestagswahlen gesucht:

Termin Amtsausschusssitzung

Donnerstag, 13. Juli, 19.00 Uhr 
Amtsgebäude, Sitzungssaal, Am Wehberg 17, 
Dorf Mecklenburg
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den 
örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter
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Auf Grundlage der §§ 2 Abs. 3 und 165 Abs. 1 S. 1 
der Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (KV M-V) vom 13. Juli 2011 
(GVBl. M-V 2011, S. 777) i. V. m. § 2 Abs. 1 des 
Gesetzes über den Brandschutz und die Tech-
nischen Hilfeleistungen durch die Feuerwehren 
für Mecklenburg-Vorpommern (Brandschutz- 
und Hilfeleistungsgesetz M-V – BrSchG) vom 
21. Dezember 2015 (GVOBl. 2015 S. 612) sowie 
des Beschlusses der Bürgerschaft der Hansestadt 
Wismar vom 22. Mai 2017 und der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Barnekow vom 16. Mai 
2017 wird

zwischen der
Hansestadt Wismar, vertreten durch den  

Bürgermeister Herrn Thomas Beyer,
Am Markt 1, 23966 Wismar

und der

Gemeinde Barnekow,
vertreten durch die Bürgermeisterin  

Frau Birgit Heine,  
über: Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen,

Am Wehberg 17, in 23972 Dorf Mecklenburg

folgende öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur 
Wahrnehmung der Aufgaben des Brandschutzes 
und der Technischen Hilfeleistung auf dem Ge-
biet der Gemeinde Barnekow geschlossen:

Präambel
Der Gemeinde Barnekow ist es derzeit aufgrund 
der angespannten Personal- und Ausbildungssi-
tuation in den Reihen der Freiwilligen Feuerwehr 
Barnekow nicht möglich, die gemeindliche Auf-
gabe des abwehrenden Brandschutzes und der 
Technischen Hilfeleistung auf ihrem Gemein-
degebiet im vollen Umfang abzudecken. Dafür 
fehlt es der Freiwilligen Feuerwehr Barnekow an 
ausreichenden und entsprechend ausgebildeten 
Mitgliedern im aktiven Dienst.
Um den abwehrenden Brandschutz und die 
Technischen Hilfeleistung auf dem Territorium 
der Gemeinde Barnekow abzusichern, wird die 
gemeindliche Aufgabe des Einsatzes einer öf-
fentlichen Feuerwehr an die Hansestadt Wis-
mar übertragen.
Die Freiwillige Feuerwehr Barnekow bleibt wäh-
rend der Vertragslaufzeit bestehen. Zu den Ein-
sätzen auf dem Gebiet der Gemeinde Barnekow 
werden die Freiwillige Feuerwehr Barnekow und 
die Feuerwehr der Hansestadt Wismar gemein-
sam alarmiert. 
Die Freiwillige Feuerwehr Barnekow rückt mit 
den am Gerätehaus eingetroffenen Mitgliedern 
und der vorhandenen Technik an die Einsatz-
stelle aus. Dort treffen die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Barnekow auf die in der er-
forderlichen Stärke und mit der erforderlichen 
Technik angerückten Einsatzkräfte der Feuer-
wehr der Hansestadt Wismar. An der Einsatz-
stelle werden die eintreffenden Mitglieder und 
die Technik der Freiwilligen Feuerwehr Barne-
kow durch die Einsatzleitung der Feuerwehr der 
Hansestadt Wismar in den Einsatz integriert.
Während der Dauer der Vertragslaufzeit wird die 
Gemeinde Barnekow alle Maßnahmen ergreifen, 
um neue Mitglieder für den aktiven Dienst in 

 Bekanntmachung der Gemeinde Barnekow

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Gemeinde Barnekow und der Hansestadt Wismar zur Übertragung 
der Aufgaben des abwehrenden Brandschutzes und der Technischen Hilfeleistung

der Freiwilligen Feuerwehr zu gewinnen und so 
auszubilden, dass die Gemeinde Barnekow die 
gemeindliche Aufgabe der Einsatztätigkeit im 
Rahmen des abwehrenden Brandschutzes und 
der Technischen Hilfeleistung wieder umfassend 
erfüllen kann. 

§ 1 Aufgabenübertragung
(1)	 Die Gemeinde Barnekow überträgt der Han-
sestadt Wismar die Wahrnehmung der gemeind-
lichen Aufgabe nach § 2 Abs. 1 Ziffer 2 BrSchG 
M-V, den abwehrenden Brandschutz und die 
Technische Hilfeleistung auf dem Gebiet der Ge-
meinde Barnekow, sicherzustellen. 
(2)	 Die Gemeinde Barnekow überträgt der Han-
sestadt Wismar die Befugnis, auf ihrem Gebiet 
eine Satzung zur Regelung des Kostenersatzes 
für Leistungen der öffentlichen Feuerwehren 
der Hansestadt Wismar zu erlassen (§ 166 Abs. 
1 KV M-V).
(3)	 Die Gemeinde Barnekow verpflichtet sich, 
während der Geltungsdauer dieses Vertrages ge-
eignete Maßnahmen zu ergreifen, um ihre Auf-
gabe nach dem Brandschutzgesetz wieder selbst 
zu erfüllen, insbesondere eine leistungsfähige 
öffentliche Feuerwehr vorzuhalten und einzu-
setzen.

§ 2 Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Barnekow
(1)	 Die Feuerwehr der Gemeinde Barnekow 
wird bei Einsätzen auf dem Gebiet der Gemeinde 
Barnekow durch die Integrierte Leitstelle West-
mecklenburg ebenfalls alarmiert und rückt mit 
den am Feuerwehrhaus eintreffenden Einsatz-
kräften und den vorhandenen Einsatzmitteln 
aus.
(2)	 Die Leitung des jeweiligen Einsatzes erfolgt 
durch den Einsatzleiter der Feuerwehr Wismar.

§ 3 Kostenregelung
(1)	 Zur Abgeltung des Aufwandes für die Wahr-
nehmung der Aufgaben erhebt die Hansestadt 
Wismar für die Dauer der Vertragslaufzeit ei-
nen Kostenersatz. Abgerechnet wird nach tat-
sächlich geleisteten Einsätzen. Hierfür stellt die 
Hansestadt Wismar der Gemeinde Barnekow 
nach Beendigung des jeweiligen Einsatzes eine 
Rechnung.
(2)	 Die Höhe des Kostenersatzes richtet sich 
nach den im Gebührentarif der Satzung zur 
Regelung des Kostenersatzes für Leistungen 
der öffentlichen Feuerwehren der Hansestadt 
Wismar (Feuerwehrkostenersatzsatzung) vom 
14.11.2016 in der jeweils geltenden Fassung 
festgelegten Tarifen. Beschaffungs- und Entsor-
gungskosten für Verbrauchsmaterialien werden 
verbrauchsabhängig in Rechnung gestellt.
(3)	 Zusätzlich stellt die Gemeinde Barnekow 
die Hansestadt Wismar von begründeten An-
sprüchen Dritter aus §§ 11 Abs. 2 S. 3, Abs. 3 
und Abs. 5 BrSchG frei, wenn der jeweilige Ein-
satz, der zu dem Anspruch geführt hat, auf dem 
Gebiet der Gemeinde Barnekow geleistet wurde 
und der Kommunale Schadensausgleich der Län-
der Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen (KSA) 
den Schaden nicht ausgleicht.

§ 4 Nutzung des Feuerwehrhauses Barnekow
Das Feuerwehrgerätehaus und die Ausrüstungs-
gegenstände der Gemeinde Barnekow können 
durch die Feuerwehr der Hansestadt Wismar 
unentgeltlich genutzt werden.

§ 5 Geltungsdauer und Kündigung
(1)	 Diese Vereinbarung gilt ab dem Zeitpunkt 
des Inkrafttretens und wird zunächst bis zum 
31.12.2018 geschlossen.
(2)	 Die Geltungsdauer verlängert sich um je-
weils 6 Monate, wenn nicht eine Partei den Ver-
trag mit einer Frist von 2 Monaten zum Ablauf 
der Geltungsdauer kündigt.

§ 6 Salvatorische Klausel
(1)	 Sollten gegenwärtige oder zukünftige Be-
stimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise 
nicht rechtswirksam oder nicht durchführbar 
sein oder ihre Rechtswirksamkeit oder Durch-
führbarkeit später verlieren, so wird hierdurch 
die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen dieses 
Vertrages nicht berührt. Das Gleiche gilt, wenn 
sich herausstellen sollte, dass dieser Vertrag eine 
Lücke enthält. Anstelle der unwirksamen oder 
undurchführbaren Bestimmungen oder zur Aus-
füllung der Lücke soll eine angemessene Rege-
lung gelten, die, soweit rechtlich möglich, dem 
am nächsten kommt, was die Parteien gewollt 
haben oder nach dem Sinn und Zweck des Ver-
trages gewollt hätten, wenn sie bei Abschluss die-
ses Vertrages den Punkt bedacht hätten.
(2)	 Die Vertragsparteien sind verpflichtet, das-
jenige, was nach Abs. 1 Geltung hat, durch eine 
Änderung oder Ergänzung des Wortlautes dieses 
Vertrages festzuhalten.

§ 7 Inkrafttreten
Der Vertrag tritt nach Genehmigung durch die 
Rechtsaufsichtsbehörden zum 01.07.2017 in 
Kraft.

Die beteiligten Gemeinden machen diese Ver-
einbarung gem. § 166 Abs. 5 S. 3 KV M-V nach 
den Regelungen ihrer jeweiligen Hauptsatzung 
öffentlich bekannt.

Die Genehmigungen der Rechtsaufsichtsbehör-
den erfolgten am 21.06.2017.

Amtliche Bekanntmachungen



Mäckelbörger Wegweiser  Juni 2017 5

Kostenpflichtige Grün- 
abfallannahmestellen  
für die Einwohner der  
Gemeinden

Lübow 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)an 
den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße, entweder donnerstags 16.00 bis 
17.00 Uhr und/oder samstags von 14.30 bis 
16.00 Uhr
Wann? 08.07., 13.07., 20.07., 22.07. und 
29.07.2017
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. Aus-
hangkasten) 
Ansprechpartner: 
Lothar Laschewski
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre � = 1 € 

Groß Stieten 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Brita Brosinske, Telefon: 0174 1616864
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Bad Kleinen 
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten), auf 
dem Bauhofgelände in Bad Kleinen – Koppel-
weg,
immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: 
Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack � = 1 €
Pkw-Anhänger/0,4 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger/0,8 m³ � = 5 €

Hohen Viecheln 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an der ehemaligen Deponie am Ortsausgang in 
Richtung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre � = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³� = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ � = 5 €

Dorf Mecklenburg
– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt,
hinter der Mehrzweckhalle in Dorf Mecklen-
burg, 
immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack 	 = � 2 €
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³	 = � 6 €
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ 	 =� 10 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Ich lade alle Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Bobitz zu einer Einwohnerversamm-
lung am 3. Juli um 19.00 Uhr in das Feuerwehr-
gebäude nach Groß Krankow ein. Thema wird 

 Einladung zur Einwohnerversammlung in Groß Krankow

 Hinweis zu Bauarbeiten L031 Ortsdurchfahrt Groß Krankow

 Information zur Deckeninstandsetzung L102 von Wismar bis Lübow

die Baumaßnahme der Straßeninstandsetzung 
der Ortsdurchfahrt Groß Krankow sein. 

Kirsch, Bürgermeisterin

Hinweis an alle Bürgerinnen und 
Bürger zu Bescheiden der Wasser- 
und Bodenverbandsgebühren

In Kürze werden die Bescheide der Wasser- 
und Bodenverbandsgebühren verschickt. 
Bitte leisten Sie keine Vorauszahlungen, son-
dern warten Sie mit der Zahlung bis Ihnen 
der Bescheid zugegangen ist, damit es zu kei-
ner Rückzahlung oder Nachforderung unse-
rerseits kommt.� Abteilung Finanzen

Das Straßenbauamt Schwerin baut ab dem 
16. Juni 2017 die Ortslage Groß Krankow im 
Zuge der Landesstraße L 031 aus. Bei diesem 
Bauvorhaben handelt es sich um ein Gemein-
schaftsvorhaben des Straßenbauamtes Schwerin, 
dem Zweckverband Wismar und der Gemeinde 
Bobitz OT Groß Krankow. Auf einer Länge von 
0,6 Kilometern wird die Landesstraße grundhaft 
ausgebaut, ein straßenbegleitener Gehweg ge-
schaffen sowie die Schmutzwasserkanalisation, 
die Trinkwasserhauptleitungen, die Straßenbe-
leuchtung und die Fahrbahnentwässerung er-
neuert. Die Bauarbeiten haben am 16. Juni 2017 

begonnen und enden voraussichtlich am 30. Juli 
2018. Die Erneuerung der Ortsdurchfahrt er-
folgt in 4 Bauphasen unter teilweiser Vollsper-
rung entsprechend der notwendigen Baupha-
sen. Eine innerörtliche Baustraße ermöglicht 
den Anwohnern die Erreichbarkeit der Grund-
stücke. Während der gesamten Bauzeit ist kein 
Schwerverkehr in der Ortsdurchfahrt vorgese-
hen. Eine Umleitung verläuft von Bobitz über 
Mühlen Eichsen nach Upahl zur Anbindung an 
die Autobahn A 20 und entgegengesetzt. Der 
Schülerbusverkehr wird während der Bauzeit 
aufrechterhalten. 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
in der Zeit vom 7. bis 24. August werden Straßen-
baumaßnahmen an der Straße L102 vom Orts-
ausgang Wismar bis zum Ortseingang Lübow 
durchgeführt. In dieser Zeit wird es zu einer 
Vollsperrung innerhalb von 3 Bauabschnitten 
kommen:

■■ 1. BA – Wismar Triwalk Höhe 1. Ausfahrt 
Wohnblock

■■ 2. BA – Triwalk Anbindung Gärtnerei bis 
Hof Triwalk Mitte Kreuzung
■■ 3. BA – Mitte Kreuzung Hof Triwalk bis 
Lübow

Die Umleitung der Vollsperrung erfolgt ab 
Lübow L103 – Dorf Mecklenburg – B 106 – Wis-
mar. Fragen richten Sie bitte an den LVB Herrn 
Rohde unter Telefon: 03841 798212

Mit freundlichen Grüßen, Rohde

Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten des Amtsgebäudes in Dorf Mecklenburg

Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros in Bad Kleinen
Montag	 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 12.00 Uhr

Internet: www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de und www.amt-dm-bk.de
E-Mail: info@amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de und info@amt-dm-bk.de
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Wertstofftonne – wann?

Apothekenbereitschaft
■■ 03.07. – 09.07.2017
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 10.07. – 16.07.2017
Mühlen Apotheke,  
Dorf Mecklenburg 
■■ 17.07. – 23.07.2017
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
■■ 24.07. – 30.07.2017
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 

Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
19.00 bis 20.00 Uhr

Sozialverband 
Deutschland 
Nächste Beratung:
19. Juli, 13.00 bis 16.00 Uhr
in den Räumen der Geschäftsstelle, 
Lübsche Straße 75 in Wismar, Voranmeldungen 
bitte dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
(auch telefonisch unter Telefon: 03841 283033).

Schiedsstellen des  
Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen 

Sprechstunde  
Dorf  Mecklenburg

für die Gemeinden Barnekow, 
Bobitz, Dorf Mecklenburg, 
Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow

Achtung! 
Im Juli findet k e i n e Sprechstunde statt

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen 
Die Sprechstunden finden 
am 1. und 3. Dienstag des Monats
in der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr
in der Feldstraße 11 in 23996 Bad Kleinen statt.

Bücherei in 
Bobitz
Geöffnet an jedem Montag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Schul-
straße 3 im Rentnertreff. Für Berufstätige ist die 
Bücherei unter Telefon: 038424 20284 erreichbar.
� Inge Dopp

Arbeitslosenverband
Der Ortsverein  
Bad Kleinen e.V.  
informiert

Regelmäßige Veranstaltungen
■■ Montag, 13.30 Uhr, Gesellschaftsspiele
■■ Dienstag, 09.00 – 11.30 Uhr,  
Mamas Rockzippel (Elterncafé)
■■ Dienstag, 13.30 Uhr, Malen
■■ Mittwoch, 14.00 Uhr, Vereinsnachmittag
■■ Mittwoch, 14.00 – 16.00 Uhr,  
Bewegungsspaß in der Kita im Rahmen des 
Projektes „A T“ (Elterncafé)
■■ Donnerstag, 13.30 Uhr, Handarbeitsgruppe
■■ Freitag, 09.00 – 11.30 Uhr: 
Mamas Rockzippel (Elterncafé)

Weitere Veranstaltungen
05.07., 16.00 Uhr
Mitgliederversammlung im Jugendclub
06.07., 09.00 Uhr
Frauenfrühstück für jedermann
Melden Sie sich bitte an, danke!
19.07., 09.00 Uhr
Frauenfrühstück für Vereinsmitglieder
Melden Sie sich bitte an, danke!
20.07., 09.00 Uhr
Frauenfrühstück für jedermann
Melden Sie sich bitte an, danke!

Spendensammlung
An alle Spender und auch Spendensammler, die 
sich an unserer diesjährigen Spendensammlung 
beteiligt haben, ein HERZLICHES DANKE-
SCHÖN Wir werden die Spenden für den Er-
halt der Projekte einsetzen. 

Wichtig!
Das Eltern-Kind-Café ist in der Zeit vom 17. bis 
28. Juli geschlossen.

Für nähere Informationen melden Sie sich 
bitte im Haus der Begegnung

Telefon: 038423 54690 bei Frau Schimske.

Der Vorstand
Änderungen vorbehalten!

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 
 
Bad Kleinen

Montag	 11.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr
Lesecafé in der Bibliothek donnerstags
von 15.00 bis 17.30 Uhr für alle, auch für 
Leser, die nicht angemeldet sind.
öffentlicher Internetzugang
Nutzung 30 Min/0,50 €
Telefon: 038423 554808 
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Marga Völker

Das „Gesundheitsmobil“  
ist unterwegs

Das Angebot ist für alle 
Bürgerinnen und Bürger 
freiwillig und kostenlos. 

Mobile  
Seniorenberatung

Information zur Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung und Sturzprävention:

■■ 6. und 27. Juli 2017
Bobitz	 10.00 – 10.45 Uhr 
am Parkplatz Wohngebiet Schulstraße
Groß Krankow	 11.00 – 11.45 Uhr 
am Lädchen
Dorf Mecklenburg	 12.30 – 13.15 Uhr 
an der Mühlenapotheke,
Lübow	 13.30 – 14.00 Uhr 
am Buswendeplatz
Auskunft unter Telefon: 03841 3040-5311

Zu Terminänderungen beachten Sie bitte die 
Mitteilungen in der Presse!

Pflegestützpunkte  
Nordwestmecklenburg: Standorte 
Wismar & Grevesmühlen

Im Pflegestützpunkt erhalten Sie eine kostenlose, 
trägerneutrale und kompetente Beratung aus ei-
ner Hand rund um das Thema Pflege. 
Die Pflege- und Sozialberater in Wismar errei-
chen Sie unter Telefon 03841 3040-5083 in 23966 
Wismar, Dr.-Leber-Straße 2. Die Berater in Gre-
vesmühlen erreichen Sie unter Telefon 03841 
3040-5081 in 23936 Grevesmühlen, Börzower 
Weg 3.
Die Berater/-innen stehen Ihnen

■■ dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.00 Uhr und 
■■ donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 18.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung zur Verfügung. 

Wir wandern
Das „Wockertal im Norden von 
Parchim“ ist das Thema am 2. Juli 
um 08.00 Uhr. Wir treffen uns auf 
dem Parkplatz Schweriner Straße 30/Voigtsdor-
fer Weg 1 in Parchim. Regina Czerwinski leitet 
unsere Wanderung mit einer Länge von ca. 15 Ki-
lometern vom Wockersee zur Markower Mühle 
nach Voigtsdorf bis Darze. Die Markower Mühle 
wird seit 1947 als Kinderkurheim genutzt. Es 
liegt in idyllischer Waldrandlage, der Wockersee 
lädt in unmittelbarer Nähe zum Verweilen ein. 

Kurz notiert

■■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 06.07.2017
■■ Gemeinde Barnekow
Montag, 03. und 31.07.2017
■■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 05.07.2017
■■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 07.07.2017
■■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 05.07.2017
■■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 06.07.2017
■■ Gemeinde Lübow 
■■ Montag, 03. und 31.07.2017
■■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 05.07.2017
■■ Gemeinde Ventschow
Donnerstag, 06.07.2017

Blutspendetermine

Wismar, Sana Hanse-Klinikum,  
Störtebekerstraße 6
Dienstag,	 11. Juli, 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag,	 28. Juli, 14.00 bis 18.00 Uhr

Alle gesunden Bürger im Alter von 18 bis 73 Jah-
ren (Erstspender bis 65 Jahre) werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.
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Europäischer Aktionstag zur Gleichstellung der Menschen mit Behinderung 
an der Schule „Am Schweriner See“ in Bad Kleinen

Bauamt unterstützt 
Unterricht am Gymnasium

Im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen fin-
den die Schulen des Bereiches stets ein offenes 
Ohr bei Problemen. Praxisorientierter Unter-
richt wird am Gymnasium Dorf Mecklenburg 
groß geschrieben und so wurde einmal mehr der 
Teamleiter Gebäudemanagement, Ralf Augustat, 
zum Dozenten für die Schüler des Geografiekur-
ses der 11. Klassen. Die behandeln momentan 
das Thema “Raumordnung auf kommunaler 
Ebene” und der Fachmann lieferte einen höchst 
interessanten Vortrag zu Bauleitplanung, Bau-
gesetz und kommunalem Bebauungsplan, am 
Beispiel des neuen Wohngebietes in Rambow. 
Die Gymnasiasten hatten sich vorab mit Begrif-
fen wie First- und Traufhöhe, Dachneigung und 
Dachformen vertraut gemacht und konnten so 
den Ausführungen interessiert folgen. Für die 
aufschlussreiche Unterrichtsstunde im Amtsge-
bäude bedanken sich die Dorf Mecklenburger 
Gymnasiasten herzlich bei Ralf Augustat!

Wolfgang Virtel, Geolehrer Kl. 11

Goldmedaille für die weibliche C-Jugend
Erster Meistertitel in der Geschichte der Abteilung Handball  
des MSV im Nachwuchsbereich

Es ist bereits zu einer Tradition geworden, dass 
der Beirat für Menschen mit Behinderung des 
Landkreises Nordwestmecklenburg den Euro-
päischen Tag zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung mit einem Aktionstag an einer 
Schule unseres Landkreises organisiert. In die-
sem Jahr fand der Aktionstag an der Regional-
schule mit Grundschule „Am Schweriner See“ 
in Bad Kleinen am 16. Mai statt. Bad Kleinen 
wurde in diesem Jahr gezielt gewählt, da in die-
ser Gemeinde momentan sehr viel in Richtung 
Barrierefreiheit unternommen wird. Momentan 
wird auch die Regionalschule umgebaut und in 
diesem Zuge barrierefrei gestaltet. 
Viele Vereine und Verbände haben sich beteiligt, 
um auf die kleinen und großen Alltagsprobleme 
aufmerksam zu machen, die das Leben behinder-
ter Menschen beschwerlich machen. Dieser Tag 
sollte aufzeigen, dass auch mit Handicap große 
Leistungen vollbracht werden können, aber auch 
Schwachstellen für eine kompromisslose Inte
gration von Menschen mit Handicap aufziehen. 
An 18 Stationen konnten die Schüler sich austes-

ten, sei es beim Rollstuhl- oder Blindenparcours, 
dem Trommelworkshop oder einem Gebärden-
schnellkurs. Sie konnten in die Rolle Behinder-
ter schlüpfen und ausprobieren, wie sich Handi-
cap tatsächlich anfühlt. Obwohl es sehr fröhlich 
und heiter zuging, kam so mancher auch kräftige 
und bewegliche Schüler schnell an seine Grenzen 
und zu der Erkenntnis: „Mann, ist das schwer!“ 
Die Lehrer und Schüler haben ganz toll mitge-

macht und selbst im leichten Regen den Reden 
der Verantwortlichen und die Grußworte der 
stellvertretenden Landrätin, Karla Krüger, und 
des Bürgermeisters der Gemeinde Bad Kleinen, 
Joachim Wölm, simultan und natürlich in Ge-
bärdensprache übersetzt zugehört. Es war ein ak-
tionsreicher Tag und wir haben hoffentlich etwas 
dazu beitragen können, Menschen ohne Behin-
derung aufmerksam zu machen und Verständ-
nis für das schwierige Leben der „Anderen“ zu 
wecken. Danke auch an die fleißigen Organisa-
toren und Helfer, die selbst gebackenen Kuchen 
waren echt lecker! 
Die Mitglieder des Beirates für Menschen mit 
Behinderung des Landkreises bedanken sich bei 
den vielen Mitgestaltern des Aktionstages, den 
fleißigen Kuchenbäckern, den Lehrern und Leh-
rerinnen der Schule Bad Kleinen für die tolle 
Zusammenarbeit und bei den vielen Gästen, die 
großes Interesse an der Veranstaltung zeigten.

Gudrun Wolter, Beirat für Menschen  
mit Behinderung des LK NWM

Foto:  privat

Unsere Goldmädels

– �stehend: 	Trainerin Ines Oldendorf, Vivien Czoch, Karolina Kibke, Dalin Pritsch, Trainerin Simone Liesberg,  
Leoni Schönfeld, Emelie Schenk, Anna Lena Laskovski, Susanne Gaberkorn, Hannah Schwarzmüller,  
Paloma Kopplow, July Heesch, Neele Grahn

– sitzend: 	Selina Rose, Nora Michels, Laura Dobbruntz, Anna Lena Plesinger, Vanessa Rose

In einem spannenden Spiel um die Bezirksmeis-
terschaft der weiblichen Jugend C am 23. April, 
konnte der Mecklenburger SV in eigener Halle 
den Meistertitel erringen. Während den Meck-
lenburgern ein Unentschieden zum Titelgewinn 
reichte, mussten die Mädels von GW Schwerin 
IV unbedingt gewinnen. In der ersten Halbzeit 
war sehr viel Nervosität auf beiden Seiten im 
Spiel, keine Mannschaft konnte sich absetzen. So 
stand es zur Pause 4 : 6. Mitte der zweiten Halb-

zeit konnte sich Schwerin dann mit 7 : 11 abset-
zen, welches durch viele technische Fehler der 
Mecklenburger Mädels zustande kam.
Doch was für ein Kampfgeist setzte dann ein. Das 
Trainergespann motivierte sein Team lautstark 
und die Zuschauer taten ihr Übriges. Tor um Tor 
wurde aufgeholt. Dann der 11 : 11 Ausgleich und 
kurz darauf der erlösende Abpfiff.
Wir haben es geschafft!!!

Marita Spierling

Informatives
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Niges ut dat Museum 
Neuer Museumsleiter
Weil Falko Hohensee schon mit allzu großen 
Schritten auf den Ruhestand zugeht, schrieb der 
Landkreis die Stelle des Nachfolgers aus und 
besetzte diese zum 1. Mai – mit meiner Person. 
Ich möchte mich in dieser Ausgabe kurz vorstel-
len: Geboren in Hamburg-Harburg, aufgewach-
sen im Landkreis Harburg, landwirtschaftliche 
Lehre, Studium, Promotion. Danach habe ich 
für drei Jahre auf Madagaskar als Entwicklungs-
helfer gearbeitet, bevor ich 2006 nach Mecklen-
burg kam. Verschiedene Tätigkeiten folgten so-
wohl in Landwirtschaft als auch in der einfachen 
Wirtschaft. Das Kreisagrarmuseum betrat ich 
das erste Mal im Winter 2006/07 anlässlich ei-
ner Infoveranstaltung zum Thema „LPGisierung 
der Landwirtschaft der DDR“. Einige Jahre später 
wurde ich Mitglied im Förderverein, wo ich seit 
2010 plattdeutsche Nachmittage – seit 2012 im 
September – mitgestalte. Vor drei Jahren wurde 
ich in den Vorstand des Vereins gewählt. Seit Mai 

2017 bin ich also auf der Suche rund ums Kreis
agrarmuseum: auf der Suche nach guten Ideen, 
auf der Suche nach engagierten Mitstreitern, auf 
der Suche nach Förderern in der Wirtschaft, auf 
der Suche nach Menschen, Schulen und Institu-
tionen, die von unseren Angeboten profitieren 
können und wollen. Ich wünsche mir, dass Sie 
uns in der einen oder anderen Hinsicht unter-
stützen! Vielen Dank schon jetzt dafür!

Museumspädagogik
Seit dem 1. Juni 2017 gibt es im Kreisagrarmu-
seum wieder eine Museumspädagogin: Birgit 
Bruhs. Sie arbeitete bereits bei uns und kennt 
„den Laden“ ziemlich gut. Wir hoffen, dass nun 
verstärkt Schulklassen auf unsere museumspä-
dagogischen Angebote reagieren. Bitte gerne in 
den Schulen der Kinder und Enkel nachfragen, 
ob unsere Angebote den Lehrern bekannt sind. 
Programme, die sehr anschaulich und informativ 
sind, handeln z. B. von der Nahrungsmittelher-

stellung: das „Butterprogramm“ oder „Vom Korn 
zum Brot“ oder auch das „Kartoffelprogramm“.

Förderverein
Im Förderverein des Kreisagrarmuseums gibt 
es mehrere Gruppen, die sich auf besondere Art 
und Weise engagieren. Zuerst seien die Damen 
genannt: Die „Museumsfrauen“ betätigen sich 
oft praktisch beim Backen und beim Kuchen-
verkauf bei Veranstaltungen, nehmen aber auch 
schon einmal den Schrubber und das Wisch-
tuch zur Hand, wenn es im Museum Not tut. 
Die fröhliche Geselligkeit kommt aber auf kei-
nen Fall zu kurz. Ansprechpartner ist Edeltraud 
Rusch (Telefon: 03841 7969988). Die IG Foto 
kann man am besten kennenlernen, indem man 
die Sonderausstellung im Kreisagrarmuseum 
besucht, die am 2. Juni eröffnet wurde. Es lohnt 
sich. Ansprechpartner ist Falko Hohensee (Tele-
fon: 03841 790020).

Dr. Björn Berg

Information des Fördervereins des Kreisagrarmuseums

Enrico Ziebell als Vorreiter bei der Oldtimerausfahrt 
2016, Foto: Frank Berg, Bad Kleinen

Bereits am 21. April trafen sich Mitglieder des 
Fördervereins des Kreisagrarmuseums Dorf 
Mecklenburg zu ihrer jährlichen Mitgliederver-
sammlung. Unter der Versammlungsleitung von 
Gerhard Döhring zogen sowohl der Verein als 
auch das Museum – beide sind schließlich „un-
trennbar“ – gemeinsam einen Rückblick auf das 
letzte Jahr. Neben den teilweise schon obligato-
rischen Veranstaltungen, wie das Schlachtefest, 
der Gartenmarkt, das Oldtimertreffen oder der 
Adventsmarkt, konnten neue Angebote erarbei-
tet werden. Die „Monats-Mitte-Vorträge“ wur-
den ins Leben gerufen und werden in diesem 
Jahr weitergeführt. Die Versammlung entlastete 
den Vorstand und die Revisionskommission für 
2016 und wählte turnusgemäß eine neue Füh-
rungsriege: den Verein leitet weiterhin Edeltraud 

Rusch, Stellvertreter ist Dr. Björn Berg (der zu-
künftige Chef des Museums), die Finanzen klärt 
Christa Dargel, Falko Hohensee schreibt alles auf 
und beraten werden Heinz Stolzenburg, Ulrich 
Kändler und – neu – Frank Berg. Die Finanz-
kontrolle über den Verein übernehmen wieder 
Lisa Poppe und Mathias Roggentin. Enrico Zie-
bell war zwei Legislaturen Vorstandsmitglied, 
organisierte hauptsächlich die Ausfahrten bei 
den jährlichen Oldtimertreffen. Er kandidierte 
nicht mehr. Auf diesem Wege möchte sich der 
„alte“ Vorstand herzlich bei Enrico für die ge-
meinsame Zusammenarbeit im Sinne der Wei-
terentwicklung des Dorf Mecklenburger Muse-
ums bedanken und ihm weiterhin „immer eine 
Handbreit Asphalt unter den Pneus“ bei seinem 
Hobby wünschen.� Falko Hohensee

Bad Kleiner Malgruppe zeigte eigene Ausstellung auf der Insel Poel

Foto: W. Kroll

Eine eigene Ausstellung zu gestalten, war schon 
aufregend für uns alle. Mit viel Liebe wurden 
Malarbeiten ausgewählt, Bilder eingerahmt, Pla-
kate gedruckt und Einladungen verteilt. Von Fe-
bruar bis Ende Mai konnten wir unsere Ausstel-
lung „Wie es uns gefällt“ im Inselmuseum in 
Kirchdorf auf Poel für jedermann zugänglich 
machen. Unsere Bilder drücken Stimmungen 
und Freude aus. Von Landschaften, Blumen und 
Tierbildern bis hin zu Stillleben war alles dabei. 
Malen ist unser Hobby, hier finden wir Ruhe, Zu-
sammenhalt und Zuversicht. Die Eröffnungsaus-
stellung war schon ein großer Erfolg. Wir waren 
glücklich und berührt über so viele Besucher. 
Betreut werden wir vom Poeler Mater Joachim 
Rozal, der unsere Malgruppe (Foto) einmal im 
Monat besucht. Seit 2010 steht er uns mit Rat 
und Tat zur Seite. Er macht uns Mut und hat Ver-
ständnis für unsere Freude am Malen, gibt uns 
Hilfe zum Bildaufbau und dem fachgerechten 
Umgang mit Pinsel und Farben. Dafür sind wir 
ihm sehr dankbar. Im Arbeitslosenverband Bad 
Kleinen nutzen wir die Räumlichkeiten für unser 
Hobby. Auch hier finden wir Anerkennung und 
Unterstützung, besonders von der Leiterin Kers-
tin Schimske, auch dafür ein großes Dankeschön. 

Brigitte Kroll
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Ein gelungenes Kinderfest in Bad Kleinen

Am 10. Juni 2017 fand das 5. Kinderfest 
des SV Bad Kleinen e. V. in Zusammen-
arbeit mit der Kita „Uns’ Flinkfläuter“ 
statt. Wie im vergangenen Jahr begann das 
Sportfest mit einer gemeinsamen Erwär-
mung bei toller Kindermusik. Anschlie-
ßend bekamen die Kinder Laufzettel und 
starteten zu den vielen Stationen rund um 
den Sportplatz. Hier wurden viele Geschicklich-
keitsspiele angeboten, bei denen sich die Kinder 
ausprobieren konnten. Weiterhin stellten sich 
die einzelnen Abteilungen des Sportvereins vor. 
So konnten Bogenschießen und Nordic Wal-
king getestet werden. Auch Kegeln und Volleyball 
standen auf dem Plan. Ein weiterer Höhepunkt 

war das kleine Fußballturnier der G-Ju-
gend. Immer wieder begeistern die klei-
nen Fußballer nicht nur ihre Eltern, son-
dern auch das Publikum. Für das leibliche 
Wohl war auch wieder reichlich gesorgt. Es 
gab selbst gebackenen Kuchen, Eis, Kaffee 
und Bratwurst. An dieser Stelle gilt unser 
ganz besonderer Dank dem Kindergarten 

Bad Kleinen, allen tatkräftigen Sportlern des SV 
Bad Kleinen und den Sponsoren, die das Kin-
derfest mitgestalteten. Gleichzeitig danken wir 
dem Kreissportbund für seine Unterstützung an 
diesem Tag und hoffen zukünftig auf noch mehr 
sportbegeisterte Kinder.

B. Franke, SV Bad Kleinen e. V.

Oma-Opa-Tag im Rambower 
„BIENENKÖRBCHEN“

Im Frühjahr haben wir wieder unseren Oma-
und Opa-Tag gefeiert. Dazu haben wir alle Groß-
eltern eingeladen und sie herzlich mit dem Lied 
„Hallo, hallo, schön, dass Du da bist… begrüßt. 
Dann ging es auch schon los mit unserem Pro-
gramm, für das wir lange geübt haben. Der Ren-
ner war die „Geschichte von der Raupe Nim-
mersatt.“ Auf der Suche nach Nahrung liefen 
wir um den Tisch herum und haben dann mit 
der Raupe gelitten, als sie Bauchschmerzen be-
kam. Zum Schluss ging es ihr wieder besser und 
sie ist aus ihrem Kokon geschlüpft als wunder-
schöner Schmetterling. Als Abschlusslied haben 
wir alle gesungen: „Omi ist der Hit…“ Das war 
sehr rührend für die Omas und trotzdem ha-
ben alle lautstark mitgesungen und geklatscht. 
Ihr ward ein tolles Publikum. Anschließend ha-
ben wir zusammen Kaffee getrunken und den 
von den Mamas gebackenen Kuchen gegessen. 
Ein großes Dankeschön an sie für ihre Hilfe! Im 
Garten konnten die Großeltern sehen, wie ihre 
Enkel draußen spielen. Es war ein schöner und 
aufregender Tag für uns alle. Wir freuen uns auf 
den nächsten. 

Marny, Joline, Julina, Lennox, Emily  
und ihre Tagesmutti Bini

Die Kinderaugen leuchten – Danke, Danke, Danke
Wir Kinder und Erzieherinnen vom Hort 36 
in Dorf Mecklenburg möchten uns von gan-
zem Herzen bei den vielen fleißigen Helfern und 
Sponsoren bedanken. Die neuen Bänke und Ta-
feln inspirieren zu fantasievollen Spielen, zum 

Entspannen und Wohlfühlen. Unser neu gestal-
tetes Außengelände lässt keine Wünsche offen. 
Da möchte jeder noch mal Kind sein. 

Erzieher aus dem Hort 36

Mamas  
Rockzippel 
Eltern-Kind-Café  
in Bad Kleinen 

Ein Ort der Begeg-
nung und offen für 
alle Schwangeren 
und Eltern mit Kin-
dern. Krabbelgruppe, Spielraum und Café – ein 
Platz zum Entdecken, zum Austauschen, zum 
Begegnen und zum Ausruhen. Sie finden uns in 
der Gallentiner Chaussee 3 a, 23996 Bad Klei-
nen, Telefon: 038423 54690, Internet: www.alv-
mv.jimdo.com.
Wir nutzen die Räumlichkeiten im Haus der Be-
gegnung – Arbeitslosenverband immer diens-
tags und freitags von 09.00 bis 11.30 Uhr, Be-
wegungsspaß immer mittwochs von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr im Sportraum der Kita Bad Klei-
nen. Sie können unverbindlich ohne Anmeldung 
jederzeit vorbeikommen. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch! 

Ihre Kathleen Schmidtke

Verkehrserziehung bei den „Flinkfläutern“

Verkehrserziehung und Mobilität im Kindergar-
ten spielen eine große Rolle bei den „Flinkfläu-
tern“ in Bad Kleinen. Wir bereiten unsere Kin-
der auf den Straßenverkehr vor, damit sie sicher 
Verkehrssituationen bewältigen können. Neben 
dem Erlernen von Verkehrsschildern und Ver-
kehrsregeln fördern wir auch die Bewegungs- 
und Wahrnehmungsfähigkeit. So machen wir 
uns einmal wöchentlich mit unseren Rollern und 
Laufrädern auf den Weg in unsere schöne Natur, 

wobei die Kinder verschiedene Verkehrssituati-
onen bewältigen. Wir bedanken uns bei Herrn 
Schiek von der Polizei, der uns in Abständen in 
unserer Einrichtung besucht und gute Tipps und 
Hinweise für das Verhalten im Straßenverkehr 
gibt. Ebenfalls ein Dankeschön geht an unsere 
Eltern für die zuverlässige Zusammenarbeit und 
die wöchentliche Unterstützung unseres Projek-
tes sowie für die Ausstattung mit Rollern und 
Helmen.� S. Gutzmer, K. Möller
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„Spiel, Spaß und Büfett“

Diesmal war der Kindertag –  
„der Erziehertag.“  

Alle Kinder haben gerufen:  
„Nein… KINDERTAG!!!“

Nachdem uns die Erzieher gratuliert haben, 
wurde das rote Tuch von Paul und Lena ge-
lüftet. Alle Kinder haben gestaunt über die 
vielen Geschenke. Jeder nahm sich, was er 
wollte, lief los und hatte Spaß. Anschließend 
wurde das leckere Büfett eröffnet. Mir haben 
am besten die runden Paprikachips und die 
Weintrauben geschmeckt.
Es war ein lustiger und toller Nachmittag!
PS: An die „Weidenflocken“: Im nächsten Jahr 
bitte nicht stören okay?

Liebe Grüße
Eure Hortreporterin Ina K.  

(Klasse 4, 10 Jahre)

Frühjahrsputz auch in Gallentin

Arbeitseinsatz am Schweriner See
Am 13. Mai 2017 führte die Fischerei Prignitz 
aus Hohen Viecheln zum wiederholten Male 
einen Arbeitseinsatz am nördlichen Ende des 
Schweriner Sees durch. Ziel war es, die Ufer-
kannte von der Seeseite her von Unrat zu säu-
bern. Erstmalig wurden sie an diesem Tag von 
einigen Mitgliedern des Hohen Viechler Angel-
vereins unterstützt.
Die zu säubernde Uferkannte ist für den norma-
len Boots- und Schiffsverkehr gesperrt, sodass es 
für die Mitglieder des Angelvereins das erste Mal 

war, dass sie diesen Abschnitt des See befahren 
konnten. Für Fischer Tobias Prignitz, der diesen 
Abschnitt bestens kennt, war das Ausmaß der 
Verschmutzung daher bekannt, für die Angler 
war es ein Schock. Innerhalb von zwei Stunden 
intensiver Arbeit wurden ca. 150 Kilogramm, 
überwiegend Plastikmüll, zusammengetragen. 
Es wurde noch vor Ort besprochen, dass so ein 
Arbeitseinsatz nun regelmäßig im Frühjahr statt-
finden soll, da es Interesse aller Anlieger und An-
wohner ist, den See sauber zu halten.� A. F.

Am 22. April war es wieder so weit: Die Mitglie-
der des Vereins „Gallentin 06 e. V.“ hatten alle 
Einwohner zur diesjährigen „Schönheitspflege“ 
des Ortes eingeladen. Um 10.00 Uhr fanden sich 
etwa 20 Helfer, ausgestattet mit Schubkarren, 
Hacken, Harken und Besen, am vereinbarten 
Treffpunkt ein, um unser Dorf „frühlingsfit“ zu 
machen. Entlang der Straßen und Bürgersteige 
des Ortes wurde Unrat gesammelt, geharkt, ge-
fegt und die Bushaltestellen gereinigt und ge-
putzt. Selbst Petrus hat es gut gemeint, denn es 
blieb trotz kühler 7 Grad trocken und sogar die 
Sonne schaute vorbei. Die Aktion dauerte etwa 
zwei Stunden. Danach versammelten wir uns 
an der Feuerstelle auf dem Spielplatz am See. 
Dort brannte bereits das Feuer und der Grill 
war mit Bratwurst belegt, dazu wurden Kartof-
felsalat, Brötchen und diverse Getränke gereicht. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Frauen und 
Männern des Vereins, die für diesen geselligen 
Abschluss gesorgt hatten. Wir hatten viel Spaß 

und die Aktion war ein voller Erfolg: Unser Dorf 
ist wieder schön! Im nächsten Jahr können wir 
hoffentlich mehr jüngere Leute begrüßen, denn 
alle Teilnehmer gehörten bereits zur Generation 
„Ü30”!� A. B.
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Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren

Senioren und Informatives

ASB Bad Kleinen

Montag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gedächtnistraining, Handarbeit,
gesellige Unterhaltung

Dienstag	 14.00 – 16.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele: Rommé, Scip Bo etc.

Immer nur aus dem Fenster sehen?
Die Sonne kann nicht ohne Schein,
der Mensch nicht ohne Liebe sein.

Was ich dir immer wieder sag’,
triff liebe Menschen und hab Spaß.

Komm zu uns in den ASB-Seniorenclub – 
sei einfach da. 

Ich wünsche dir, egal ob Mann oder Frau 
den Mut, dass du zu uns kommen magst.

M. Günther

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele,
donnerstags	 14.00 Uhr	� klönen, schnacken, 

singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.00 
bis 16.30 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-

kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 4. und 18. Juli, treffen wir uns 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefreizeitzen-
trum Beidendorf.

C. Ziebell

Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben

mittwochs	 14.00 Uhr	 Handarbeiten

		  2 x monatlich

12. Juli, 	 15.00 Uhr	 gemütliches  
		  Beisammensein

26. Juli, 	 14.00 Uhr	 Wanderung
E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde.

Das Frauenfrühstück hat Sommerpause.
Nächster Termin: 7. September 2017

S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder

Freitag, 7. Juli, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf 

Seniorentreff am Mittwoch, dem 12. und 
26. Juli, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus

Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein, zur Hand-
arbeit oder zu Gesellschaftsspielen herzlich ein. 
Neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Die Bibliothek hat am 14. und 28. Juli 
von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Der Sozialausschuss

Tagesausflug der 
Bobitzer Senioren 

Am 18. Mai stiegen 49 Senioren und Helferinnen 
der VS in den Reisebus. Der „Kapitän Calli“ und 
Reiseleiterin Frau Spanke begrüßten uns, bevor 
es auf die Autobahn ging. Weiße Sandstrände 
wechseln mit urwüchsigen Wäldern auf der 45 
Kilometer langen Halbinsel. Bei einer Rundfahrt 
über die Halbinsel erlebten wir Orte wie Ahrens-
hoop, Prerow und Zingst. Die freie Journalisten, 
Frau Erdmann, berichtete über die Sehenswür-
digkeiten, wie Museen, Natur-Schatzkammer, 
Bernstein-Kunststätten oder lustige Anekdoten. 
Mittagessen gab es anschließend in Prerow. Nach 
einer Gruppenaufnahme, fotografiert von Herrn 
Dopp, ging es weiter nach Zingst. Dort genos-
sen wir bei einer Schifffahrt Kaffee und Kuchen. 
Durch Frau Spanke und „Calli“ wurden wir gut 
unterhalten, versorgt und im Namen aller zu-
friedenen Gäste habe ich ein „Dankeschön“ an 
die beiden überreicht. Ein herzlicher Dank geht 
auch an die fleißigen Helferinnen – bis zum 
nächsten Mal. 

Erika Müller

Wissenswertes aus der Ortschronik Bobitz:  
„Alter Schulweg“
Fragen nach Straßennamen in der Gemeinde werden oft gestellt

Vor Beginn des Bahnbaus 1868 Bad Kleinen – 
Lübeck gab es die heutige Krankower Straße zur 
A20 nicht. Nur ein Landweg von Bobitz nach 
Groß Krankow, der heute als Schulweg bezeich-
net wird, war vorhanden. Er führte am Gutspark 
in Bobitz vorbei. In der Ortslage Groß Krankow 
heißt der Landweg „Alter Schulweg“. Der Ort 
Bobitz gehörte bis 1929 zur Gemeinde Groß 
Krankow. Erst nach der Aufsiedlung von Bo-
bitz erfolgte auch die Aufteilung der Gemeinde 
Groß Krankow. Die Schule war in Bobitz und 
die Kinder mussten von Groß Krankow diesen 
Weg benutzen. Noch bis 1954 (Aufnahme Bus-
verkehr) liefen sie zu Fuß diesen Weg ab. Heute 

ist es zum Teil ein gepflegter Weg für die Land-
wirtschaft und für Wanderer. An der linken Seite 
nach Krankow (Gelände Saremba) lag eine Ge-
flügelfarm von Müller-Uibrig. Daran schloss sich 
der Gutspark an. Ebenfalls befand sich hier von 
1948 bis 1954 eine kleine Schulbaracke, da die 
alte Schule nicht ausreichte. Auch ein Gemein-
debüro befand sich an diesem Weg. Den Sport-
platz in der Nähe gibt es seit 1950. Die großen 
Stall- und Scheunengebäude mit dem Torbogen 
als Wahrzeichen wurden 1990 abgerissen. Am 
Anfang der Landstraße wachsen zwei Natur-
denkmäler – zwei Eichen im Umfang von 3,20 m 
und 2,90 m. Sie haben Jahrhunderte überdauert.

Das Gestern ist weg –  
das Morgen nicht da. 

Leb’ also heute!
Pythagoras von Samos
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.07.	 11.00 Uhr	 in Wismar 
Reformations-Fest-Gottesdienst am Hafen

04.07.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen 
Bibelabend bei Familie H. Hanf

09.07.	 11.00 Uhr	 in Gressow 
Familiengottesdienst zum Sommerfest 

09.07	 17.00 Uhr	 in Gressow 
Konzert des Jugendchores Crivitz 
Der Eintritt ist frei.

16.07.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen 
Gottesdienst mit Abendmahl

20.07.	 15.00 Uhr in Gressow 
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Andacht, 
Kaffeetafel, Thema

23.07.	 10.00 Uhr	 in Gressow 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

30.07.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen 
Gottesdienst mit Abendmahl

Nach jedem Sonntagsgottesdienst besteht die 
Möglichkeit, sich für persönliche Anliegen, Nöte 
oder spezielle Lebenssituationen segnen zu las-
sen. Unsere Kirchenältesten sind gern für Sie 
da, um gemeinsam mit Ihnen Gottes Trost und 
Kraft zu suchen.

Angebote für Kinder & Teens  
in den Schulwochen

Montag

19.00 Uhr	C hor für Sänger ab 13 Jahren

Dienstag 

16.00 Uhr	 Kindernachmittag

mini-club (0 bis 4 Jahre) und  
Kinderclub (5 bis 8 Jahre)

Mittwoch 

15.00 Uhr	 Kinderkirche ab 4. Klasse 

anschl. Fußballtraining

Donnerstag

16.00 Uhr	 Flöte-/Gitarrespielen lernen

17.00 Uhr	 ab 4 Jahre Singen, Üben, Spaßhaben

Samstag

Die Teenies treffen sich nach Verabredung, bei 
Jens nachfragen!

Sonntag

Kindergottesdienst immer in Gressow (Gottes-
dienstplan lesen!)

Familiengottesdienst einmal im Monat. Alte Bot-
schaft neu verpackt für Junge, Ältere und alle an-
deren, anschl. gibt es Kirchenkaffee

Chor

in allen Schulwochen montags 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus Gressow

Hauskreis

Bibel lesen, nachfragen, austauschen, für einan-
der beten, Leben teilen.  In Schulwochen immer 
dienstags um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Gressow

Nach dem Sommerfest gehen alle regulären 
Angebote in die Sommerpause. Wir sehen uns 
im Camp!

Sommerfest in Gressow am 9. Juli

11.00 Uhr in der Kirche Gressow Familiengot-
tesdienst
„Die Kraft der zwei Herzen“ Weiter geht es mit 
Grill, Kaffeetheke, Kirchturmführung, Geschich-
ten im Planwagen, Spielstrecke für Kinder, Tom-
bola, Plattdeutsch für alle, musikalische Mo-
mente u. v. m. Es gibt zu jeder vollen Stunde 
einen Höhepunkt, so das 1. Gressower Rasen
trecker-Rennen auf der Wiese hinter der Kirche. 
Start ist um 13.00 Uhr. Wir bitten dazu um An-
meldung im Pfarrhaus. Ende ist ca. 17.00 Uhr 
mit einem Konzert des Jugendchores Crivitz in 
der Kirche.

Sommerferien

27. bis 31. Juli Abenteuercamp für Kinder „SSS“ 
in Friedrichshagen
Abenteuer für Leute von 9 bis 13 Jahren sind 
vorprogrammiert: Spiele selbst entwickeln und 
bauen, gemeinsam singen und verlieren- in je-
dem Fall aber etwas fürs Leben gewinnen. An-
meldung bei Jens und im Netz.

Immer aktuell: 
Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.kirche-
gressow-friedrichshagen.de
Gemeindepädagoge Jens Wischeropp Telefon: 
03841 616227

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.07.	 11.00 Uhr	 in Wismar 
Regionalgottesdienst im Hafen

Interessierte für Fahrgemeinschaften bitte im 
Pfarrhaus melden!

09.07.	 10.00 Uhr	 in Dambeck 
Gottesdienst Lektorin M. Nehls

13.07.	 15.00 Uhr	 in Dambeck 
Seniorennachmittag

16.07.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf 
Gottesdienst 

23.07.	 14.00 Uhr	 in Dambeck 
Gemeindefest im Pfarrgarten mit Posaunen-
chor

30.07.	 kein Gottesdienst

Spielgruppe

für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit Eltern oder 
Großeltern im Dambecker Pfarrhaus.
Nächster Termin: 14. Juli

Kinderkreis

Pfarrhaus von 14.00 bis 16.00 Uhr.
Die Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächster Termin: 12. Juli 

KInDeRFeRIenTaGe

Die Fahrt nach Güstrow ist ein Ferienangebot 
unserer Kirchengemeinden. In Güstrow sind wir 
im Haus der Kirche, Grüner Winkel 10, mit-
ten im Stadtzentrum untergebracht. Inhaltlich 
befassen wir uns mit der spannenden Frage:  

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.07.	 10.00 Uhr	 in Wismar 
Gottesdienst zum Reformationsfest am Hafen 

09.07.	 kein Gottesdienst

16.07.	 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

23.07.	 kein Gottesdienst 

30.07.	 10.00 Uhr 
Gottesdienst

Konfi-Abschlussfahrt
nach Wittenberg vom 5. bis 9. Juli.

Im neuen Schuljahr beginnt die neue 
Konfigruppe. Alle Jugendlichen der 7. Klasse
sind eingeladen, das erste Treffen ist voraussicht-
lich im September.

Kinderfreizeit in Damm
vom 24. bis 27. Juli 2017
Einladungen und Information über Frau Kayatz

Jugendkirche

10.07., 17.30 bis 19.30 Uhr
im Gemeinderaum bzw. -garten am Pfarrhaus 
Dorf Mecklenburg

Gemeindenachmittag und Frauenfrühstück 
machen Sommerpause

Einladung in den kontakt.punkt Pfarrscheune
Kino in der Pfarrscheune für Große
21. Juli, 19.30 Uhr
„Brot und Tulpen“ (Schweiz, 2000)

Scheunendinner in der Pfarrscheune 
Dorf Mecklenburg

1. September, 19.30 Uhr
Benefizessen zugunsten der weiteren Bauarbei-
ten an der Scheune:
3-gängiges Menü und Getränke mit musikali-
schem Rahmen und nettem Beisammensein. Es 
wird um eine (großzügige) Spende gebeten. Die 
Plätze sind begrenzt! Daher bitten wir um eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 20. August 
unter Telefon: 03841 795917, AB reicht. Wer zu-
erst kommt …!

Ausblick

Ausflug zum Schloss Bothmer
Mittwoch, 6. September
Abfahrt: 13.00 Uhr 
Haltestelle Am Wehberg, gegenüber der 
Zahnarztpraxis Dr. Scherbarth

■■ Führung durch das Schloss
■■ Kaffeetrinken in der Orangerie
■■ Besuch der Dorfkirche in Elmenhorst und 
Andacht

Kosten: 25 € – alles inklusive

Verbindliche Anmeldung bis zum 30. August
Telefon: 03841 795917, AB nutzen! Zahlung 
erfolgt vor Ort

Pastorin Antje Exner
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.07.	 11.00 Uhr 
Gottesdienst 

23.07.	 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Thomas Beyer)

Kinder- und Jugendarbeit:
Nicht in den Ferien!

Kinderkirche 1. und 2. Klasse
montags, 13.30 – 14.30 Uhr,  
in der Lübower Schule
Kinderkirche 3. und 4. Klasse 
montags, 14.30 – 15.30 Uhr,  
in der Lübower Schule
Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011

Konfirmanden:

Die Konfi-Freizeit findet vom 5. bis 9. Juli in 
Wittenberg statt. 

Kinder-Kirchen-Camp-Nacht

14. bis 15. Juli, ab 16.00 Uhr für Kinder der 1. bis 
6. Klasse in Dambeck auf dem Pfarrhof
Wir wollen das Schuljahr gemeinsam ausklin-
gen lassen und übernach-
ten zusammen auf dem 
Pfarrhof in Dambeck. 
Dazu bringt bitte jede Fa-
milie etwas zu essen mit. Ihr braucht ein Zelt, 
eine Isomatte und einen Schlafsack. 
Auf dem Programm stehen: singen, spielen, 
Nachtwanderung, Gute-Nacht-Geschichte und 
ein gemeinsames Frühstück.

Doris Weinhold

Konzert in der Lübower Kirche

I Bassi Parlanti: Duo für Alte Musik auf histori-
schen Instrumenten · 29. Juli, 19.30 Uhr 
Majella Münz am Barockcello und Karl Heinz 
Wendorf am Renaissance-Bass und Tenorpo-
saune. Als „Die sprechenden Bässe“ hat sich das 
Duo der Musik der Renaissance und des Ba-
rocks verschrieben. Die Brücke von musikali-
schen Werken des 15. bis 18. Jahrhunderts zum 
heutigen Publikum schlägt das Duo mit Texten, 
Anekdoten und kurzweiliger Moderation. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebe-
ten.� Pastorin Miriam Knierim

Wie ist die Kirche entstanden? Dabei werden 
wir viele Abenteuer erleben und dabei viel Spaß 
haben.
Also kommt mit! Wir freuen uns auf Euch.
Eure Doris Weinhold und Team
Telefon: 0171 6217265, E-Mail: doris.weinhold@
web.de
Teilnahmegebühr. 95 € pro Person
Wer finanzielle Unterstützung benötigt, wende 
sich bitte an Frau Weinhold.

Wer hat Lust Pfadfinder zu werden?

Wir treffen uns alle zwei Wochen donnerstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr auf dem Dambecker 
Pfarrhof. 
Nächste Termine: 6. und 20. Juli

Konfirmandenunterricht

1. bis 2. Juli	 Konfinacht in Wismar
5. bis 9. Juli	 Konfifreizeit in Wittenberg

Posaunenchor: 

Jeden Dienstag von 18.00 bis 19.30 Uhr im 
Dambecker Pfarrhaus

Reformationsfest Wismar,  
Alter Hafen 1. bis 2. Juli 2017

Nordkirchenschiff wird mit Reformationsfest  
begrüßt

In der Hansestadt wird zum Reformationsfest 
„Frei wie der Wind“ des Kirchenkreises Mecklen-
burg eingeladen. Die „Artemis“ wird am 1. und 
2. Juli im Alten Hafen von Wismar liegen. Am 
Samstag, dem 1. Juli, wird das Schiff um 16.00 
Uhr von rund 200 Mädchen und Jungen des 
ebenfalls in Wismar stattfindenden Kinderchor-
tages im Sprengel Mecklenburg und Pommern 
musikalisch begrüßt. Am Sonntag, dem 2. Juli, 
sind Einheimische und Gäste aus nah und fern 
zum Reformationsfest in den Alten Hafen ein-
geladen. „Vor der Kulisse des Segelschiffes wird 
um 11.00 Uhr ein Freiluft-Gottesdienst mit dem 
Schweriner Bischof Andreas v. Maltzahn und 
dem Wismarer Propst Karl-Matthias Siegert ge-
feiert. Anschließend gibt es bis gegen 18.00 Uhr 
ein abwechslungsreiches Programm. Wismar 
und Mecklenburg sollen an beiden Tagen ganz 
im Zeichen des Reformationsjubiläums stehen“, 
sagt Propst Dirk Sauermann vom Organisati-
onsteam. „Wir wollen als Christen fröhlich fei-
ern und laden dazu Einheimische und Urlauber 
herzlich ein.“
Mehr: www.kirche-mv.de/reformationsfest-
wismar.html

Gemeindefest auf dem  
Dambecker Pfarrhof

am Sonntag, dem 23. Juli, ab 14.00 Uhr
■■ 14.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten mit 
dem Posaunenchor
■■ Anschließend Kaffee, Saft und Kuchen, 
Pflanzentombola und Spiele für die Kinder
■■ 16.00 Uhr Scheunenbesichtigung und Er-
läuterung unserer Bauvorhaben durch die 
Architektin

Bitte ein eigenes Kaffeegedeck und eine Pflanze 
für die Tombola mitbringen. Über Kuchenspen-
den würden wir uns sehr freuen.

Ein Wort auf den Weg
Hoffnungsvolle Tätigkeiten

Im Gras liegen und die Wolken betrachten,
Minze sammeln, zwischen den Fingern 

zerreiben und daran riechen,
einen Säugling auf den Arm nehmen,
mit einem Fahrrad an einer stehenden 

Autokolonne vorbeifahren,
am Brunnen Wasser trinken,
einem Menschen in die Augen schauen,
schöne Steine am Strand suchen,
dem Regen zuhören,
den Wind durch das Haar wehen lassen…
Schweigen, ohne einsam zu sein,
einem Kind über den Kopf streichen,
einem Freund/einer Freundin von seinen 

Ängsten erzählen können…
Einen Regenbogen sehen,
frischen Most aus einem Steinkrug trinken,
eine aufwendige Handarbeit fertigstellen,
nach einem erfüllten Tag müde in den 

Schlaf sinken…
Hören, dass der Lehrer einen Fehler zugeben 

konnte,
einen Igel von der Straße auf die Wiese 

setzen…
In der Bibel lesen,
eine Facharbeit abgeben…
Picknick auf einer Wiese machen,
auf der Bank im Garten einen Brief lesen…
Einen Leserbrief schreiben, der auch 

gedruckt wird…
Tanzen bis zur Erschöpfung,
weinen können,
ein Lied vor sich hinsummen – …

Ich wünsche Ihnen einen Sommer mit viel  
Erholung und „hoffnungsvollen Tätigkeiten“…

Ihre Daniela Raatz, Pastorin aus Dambeck

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

01.07.	 16.00 Uhr	 in Wismar 
Beginn der Konfirmandennacht am Hafen

02.07.	 10.00 Uhr	 in Wismar 
Open Air Gottesdienst am Hafen mit dem 
Reformationsschiff und buntem Treiben

05. bis 09.07.  
Konfirmandenfahrt nach Wittenberg

09.07.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen 
Lesegottesdienst mit E. Kayatz 

16.07.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln 
Gottesdienst mit Taufe

23.07.	 14.00 Uhr	 in Dambeck 
Einladung zum Gemeindefest im Pfarrgarten

(Fahrdienst)

24. bis 27.07. 
Kinderfreizeit für Kinder der 1. bis 6. Klasse 
in Damm

30.07.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln 
Gottesdienst mit Taufe

Pastor Dirk Heske
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Volleyballturnier  
am 9. Juli 2017 am Strand  
in Hohen Viecheln

Beginn: 09.30 Uhr, Anpfiff: 10.00 Uhr

Teilnahmebedingungen:
−	 je Mannschaft 4 bis 6 Spieler/-innen
−	 die Teams müssen mindestens eine der fol-

genden Bedingungen erfüllen:
	 •	� die Spieler müssen in Hohen Viecheln 

wohnen, gewohnt haben oder demnächst 
in Hohen Viecheln wohnen,

	 •	� bei Betriebsmannschaften muss der Be-
triebssitz in der Gemeinde Hohen Vie-
cheln sein oder der Inhaber in Hohen 
Viecheln wohnen,

	 •	� bei Vereinen muss der Verein in Hohen 
Viecheln angemeldet sein.

Anmeldungen an:
Bert Malzahn, Am Brink 6,  
23996 Hohen Viecheln, Telefon: 0172 3806841 
oder E-Mail: mail@mablo.de
Anmeldeschluss: 1. Juli 2017

Es werden max. 12 Mannschaften zugelassen, die 
Reihenfolge der Anmeldung entscheidet!
Es sind mitzubringen: 

Gute Laune, gutes Wetter, viele Fans oder 
Cheerleader und Hunger!!

SOMMERFEST
der Freiwilligen Feuerwehr Groß Krankow 

am Festplatz Lütte Sühring

Kulinarische  

Verpflegung  

und Getränke  

rund um die Uhr

Jubiläum 90 Jahre FF
25 Jahre Jugendfeuerwehr
Gemeindefest in Barnekow 

am 8. Juli

auf der Festwiese 

für Verpflegung ist gesorgt 

14.00 Uhr
Festumzug vom FF-Gebäude 
Eröffnung und Grußworte auf der Festwiese

ab 15.00 Uhr
Piratenstrohhüpfburg, Glücksrad, Kaffee und 
Kuchen, Tombola, Treckerfahrten mit dem 
fliegenden Teppich, Ponyreiten, Vorführung 
der Jugendwehr, Fahrten mit dem Feuer-
wehrauto, Kinderspiele 

ab 20.00 Uhr 
Tanz im Festzelt mit DJ Neumi

Der Eintritt ist frei.

Kommt vorbei und feiert mit!

Euer Sozialausschuss und 
die Freiwillige Feuerwehr Barnekow

22. Erdbeerfest in  
Groß Stieten am 1. Juli 
Die Kreisverbände der Gar-
tenfreunde der Hanse-
stadt Wismar und der Stadt 
Schwerin sowie der Kleingar-
tenverein „Baumblüte“ Groß 
Stieten laden in das Fachberatungszentrum der 
Gartenfreunde ein.

Im Fachberatungszentrum An der B 106  
erwarten Sie: 

ab 09.30 Uhr	� Blasmusik mit dem Blasorches-
ter Dorf Mecklenburg

10.00 Uhr	�E röffnung des Erdbeerfestes, Be-
grüßung der Gäste und offizielle 
Führung durch die Lehr- und  
Demonstrationsgärten

10.30 Uhr	� Verkauf von Erdbeeren, Erd-
beergetränken sowie 10 Sorten 
Erdbeerjungpflanzen aus ei-
nem Erdbeerzuchtbetrieb

			�   Frühkartoffeln aus eigenem  
Anbau

11.30 Uhr	E rdbeersortenschau
Zur Mittagszeit	 Milchreis mit Erdbeeren,  
			E   intopf und Bratwurst, 
			   Kaffee und Kuchen
Besuchen Sie auch den rustikalen Landgasthof 

„Zur Bratkartoffel“!

Was – Wann – Wo
Samstag, 01.07., 06.00 bis  
10.00 Uhr
Königsangeln am Steg 1 mit dem
Hohen Viechler Angelverein e. V.
19.00 Uhr: Anglerball im Club

Sonntag, 02.07, 14.00 Uhr
Gut behütet durch Wiligrad 
Ein ganz spezieller Rundgang im 
wildromantischen Landschafts-
park Wiligrad. Gut behütet wol-
len wir uns der Kunst im Park widmen. Alle 
Gäste, die einen Hut tragen, haben freien Eintritt. 
Treffpunkt ist am Eingang Hofladen/Gartencafé, 
Dauer 1,5 Std., Beitrag 3 €

Dienstag, 04.07., 09.00 Uhr 
„Die Dienstagsfrauen“ treffen  
sich zum Frühstück im Ge- 
meindehaus in Hohen Viecheln.
Unkostenbeitrag: 3 Euro, Anmeldungen bei 
Frau Bley, Frau Glöde oder unter Telefon: 
038423 54872

Mittwoch, 05.07. und 
19.07., 16.00 Uhr 
Treffen der „Mühlenquilter“ in 
den Räumen des Kulturvereins 
Dorf Mecklenburg e. V. 

Samstag, 08.07, 15.00 bis 
19.00 Uhr
Familienangeln am Schmie-
deteich mit dem Angelverein 
Lübow/Maßlow e. V.

Samstag, 22.07., 14.00 Uhr
Familienskat im Anglerclub mit dem 
Hohen Viechler Angelverein e. V.

Buchlesung im Kreisagrarmuseum
Am 12. Juli 2017 startet um 19.00 Uhr 
der zweite Monats-Mitte-Vortrag im 
Kreisagrarmuseum Dorf Mecklen-
burg. Die in Eldena bei Dömitz 
wohnende Heimatforscherin Elke 
Ferner schreibt schon seit Jahr-
zehnten viele Begebenheiten und 
Anekdoten über das einfache, länd-
liche Leben zu DDR-Zeiten auf. In 
ihrem Buch „Anekdoten zur DDR“ 
beschreibt sie eigene Erlebnisse, aber auch 

Berichte aus ihrem Freundeskreis. Sie be-
handelt die Themen Wohnung, Kon-

sumgüter, Genossenschaften, Wah-
len und Wende. Spannende und 
vielleicht schon in Vergessenheit 
geratene Episoden lassen auf einen 
interessanten Abend in der Muse-
umshalle hoffen.

Der Eintritt kostet 2 Euro. Anmel-
dungen oder Nachfragen unter Telefon 

03841 790020.� Falko Hohensee

30. Juni

18.00 Uhr	 Skat und Knack

1. Juli 

11.00 Uhr	 Start mit einem Umzug durchs Dorf  
	 mit dem Fanfarenzug Lüdersdorf

13.00 Uhr	 Spaßwettbewerb der Bambini Feuerwehren
	 Kaffeetafel mit musikalischer Umrahmung
	 Kinder- und Jugendensemble Dorf Mecklenburg
	 Bläserklasse Dorf Mecklenburg
	 Hüpfburg – Clown – Kinderschminken – Bastelstraße

20.00 Uhr	�T anz mit DJ Alex Stuth von der Ostseewelle und DJ ML
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Flohmarkt beim „Because 
We Are Friends Festival“ 
in Jesendorf

Vom 27. bis zum 30. Juli 
2017 findet in Jesendorf 
erneut das Musik- und 
Kultur-Festival „Because 
We Are Friends“ statt. In 
Mitten von Wiesen und 
Wäldern entsteht für vier Tage eine Welt voller 
Freude, Toleranz, Tanz und Fantasie. Neben aus-
gewählter elektronischer Tanzmusik, Dub und 
Reggae, einem kulturellen und musikalischen 
Kontrastprogramm sowie leckerem Essen soll 
es in diesem Jahr eine weitere Besonderheit ge-
ben. Am Sonntag, dem 30. Juli, findet von 08.00 
bis 13.00 Uhr ein Flohmarkt für die Festivalbe-
sucher und die Besucher aus der Region direkt 
vor dem Festivalgelände statt, welcher von den 
Bewohnern der Umgebung zu einem bunten 
Ort der Begegnungen gemacht werden soll. Wir 
hoffen auf einen bunten Markt, der Jung und Alt 
zu einem sonntäglichen Bummel einlädt. Jeder, 
der Zeit und Lust hat, den Flohmarkt mit einem 
Stand zu bereichern, kann sich bis zum 15. Juli 
2017 per E-Mail unter lena.e@because-we-are-
friends.de oder telefonisch unter Telefon: 0172 
9067628 anmelden. Für einen Stellplatz (3 m) 
werden 5 € Standgebühr berechnet. Da es uns 
wichtig ist, den Flohmarkt auf Augenhöhe zu 
gestalten und ihn so individuell wie möglich 
werden zu lassen, verzichten wir auf professio-
nelle Aussteller.
Die Anmeldungen sind ab sofort möglich. Der 
Platz ist begrenzt!� Lena Ehrich

Sommerfest in Dambeck  
am 14. und 15. Juli 2017

Bald ist wieder Sommerfestzeit! Am dritten Juli-Wochenende ist es 
so weit. Dann werden wir mit Euch wieder rund um den Dambecker 
Strohkaten feiern. Es erwartet Euch, wie in jedem Jahr, ein abwechslungsreiches, unterhaltsames 
und kulturell interessantes Festprogramm für Groß und Klein, dass an beiden Abenden stim-
mungsvoll mit großartigen Künstlern abgerundet wird.

Freitag, 14. Juli, � Eintritt: 6,- € 
19.00 Uhr	 Theater der Niederdeutschen Bühne aus Wismar
	 „Dat Läben is bunt“.
	 – Dit un dat up Wismersch Platt.
ca. 21.00 Uhr	 Boom Drives Crazy
	R ock’n’ Roll aus „heimischen Gefilden“

Samstag, 15. Juli
ab 14.00 Uhr	 Buntes Programm mit Kaffee und Kuchen
	 geplant sind u. a. kreative Angebote zum Mitmachen:
	 Glasperlendrehen, Rollenrutsche, Seifen selber machen, Kinderschminken, 
Basteln und Lederverzierung, Schmieden und das Wikingerkarussell
Für den unterhaltsamen und musikalischen Rahmen sorgen weiterhin Clown Claas, „Kaffee-
musik“ im Zelt sowie von etwa 16.00 bis 18.00 Uhr der Dambecker Mehrkampf für große und 
kleine Sportskanonen!

ab 19.00 Uhr	 Einlass zum Abendprogramm	� Eintritt: 6,- €
ab ca. 21.00 Uhr	 Live-Musik mit Tripod, Musik zum Feiern von 16 bis 60

Strohkaten Dambeck – Alte Salzstraße 18, 23996 Dambeck – www.sommerfest-dambeck.de

Dambeck
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Rosenfest in  
Bad Kleinen
Der Vorstand des Kleingartenvereins Bad Klei-
nen lädt alle Kleingärtner und Freunde des Gar-
tens ein, mit uns am Samstag, dem 22. Juli, unser 
traditionelles Rosenfest zu begehen. Wie immer 
treffen wir uns um 14.00 Uhr am Teich in der 
Gartenanlage. Wir sorgen für Kaffee, selbst ge-
backenen Kuchen und deftige Bratwurst und Sie 
bringen gute Laune mit. Und damit auch jeder in 
Stimmung kommt, werden wir Sie während der 
Kaffeetafel mit kulturellen Beiträgen, aber auch 
mit flotter Musik durch DJ Marco unterhalten. 
Natürlich lassen wir uns auch für die Kleinen 
(unsere zukünftigen Kleingärtner) eine Menge 
einfallen. Wir freuen uns, Sie auf unserem Ro-
senfest begrüßen zu können.

Brigitte Gottschalk

Wasserspiele

8. Jul
i 2017

ab 14
 Uhr

Kinderfest
bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Losten

Wasserspektakel am 29. Juli 2017 in Bad Kleinen
Im schönsten Ort am Schweriner Außensee fin-
det ein ungewöhnliches Wasserspektakel statt. 
Mannschaften aus Vereinen und Anwohnern 
geben alles, um die Trophäe des Spektakels zu 
gewinnen. Für den Heimatverein als Herausfor-
derer kämpft das Team der „Orga-Pfeifen“. Der 
Hundesportverein und mutige Lostener haben 
bereits ihre Teams gemeldet. Viel spannender 
wird es aber, wenn noch mehr Mannschaften da-
bei sind – Vereine, Gleichgesinnte, Freunde. Nur 
Angst vor Wasser darf keiner haben.
Eine Mannschaft sollte vier bis sechs Teilnehmer 
haben. Wenigstens einer muss schwimmen kön-
nen, um am Lieps-Schwimmen teilzunehmen. 

Denkt Euch einen passenden Kampfnamen aus 
und meldet Euch bei astrid.Stern@gmx.de.
Für Unterhaltung sorgen Bauer Hellwig, eine 
Riesenhüpfburg, eine Tombola sowie ein Floh-
markt. Apropos Flohmarkt: Wer „Flöhe“ ver-
kaufen möchte, melde sich bitte per SMS oder 
WhatsApp unter Telefon: 0160 4393085 bei 
Meike Molitor an. Nur private Anbieter werden 
zugelassen. Ja, und dass es Kaffee und Bratwurst, 
Kuchen und Bier gibt, ist ja selbstverständlich. 
Los geht ‘s um 14.30 Uhr an der Badewiese in Bad 
Kleinen. Die Wettkämpfe beginnen gegen 15.00 
Uhr. Die Teilnehmer des traditionellen Lieps-
Schwimmen starten um 16.00 Uhr von der Lieps. 

Ab 19.00 Uhr gibt es Livemusik mit music man 
& DJ Ronny und kurz vor Mitternacht erlebt Bad 
Kleinen eine geheimnisvolle „Erleuchtung“. Wei-
tere Informationen auf facebook.com/badKlei-
nen und www.mein-Bad-Kleinen.de.

Andreas Kelch

Frank von der 
„Schuldthof-
Gang“ ist der 
erste Heraus-
forderer. 
Astrid kämpft 
für die „Orga-
Pfeifen“ des 
Heimatvereins
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Weinet nicht, Ihr meine Lieben,
ich wär so gern bei Euch geblieben,

doch mein Leben war so schwer,
es gab keine Heilung mehr.

Wir nahmen sehr traurig Abschied  
von unserem lieben Sohn, Bruder, Schwager und Onkel

Andreas Blödow
* 11.02.1963        † 25.05.1917

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Trauerhilfe Dietrich, Herrn 
Baale für seine tröstenden Worte in der Abschiedsstunde, Frau Dr. Wieland und 
den Mitarbeitern des ASB Bad Kleinen für die hilfreiche Unterstützung sowie allen, 
die ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise bekundeten. 

Wir vermissen Dich sehr!
Hartmuth und Helga, als Eltern
Tina, Dirk und SimiBad Kleinen, im Juni 2017

– Anzeigen –

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Jülke, Blumen-Fromme, den Vertretern der  
Freiwilligen Feuerwehren Bad Kleinen,  
Groß Stieten, Hohen Viecheln und Beidendorf, 
der Gemeinde Bad Kleinen sowie dem  
Seeblick-Team und Familie Zacke.

Ingrid Rathke und Familie

In stillem Gedenken

Gerhard Rathke

Bad Kleinen, im Mai 2017

Nachlese der FF Lübow

Geräte- und Schriftwart wiedergewählt

Gemeindewehrführer Stefan Krohn begrüßte 
bereits im Februar seine Kameradinnen und Ka-
meraden, fördernde Mitglieder sowie Vertre-

ter der Gemeindevertretung, des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen und der benachbar-
ten Freiwilligen Feuerwehren zur Jahreshaupt-

versammlung. Er konnte über einen guten Zu-
stand der feuerwehrtechnisch geprüften Fahr-
zeuge berichten. 
Der Lübower Wehr gehören 24 aktive Einsatz-
kräfte sowie zwei Kameraden in 2. Mitgliedschaft 
an. Insgesamt mussten die Kameraden zu 13 Ein-
sätzen ausrücken. Hierzu gehörten eine Tierret-
tung, Sturmschäden und Verkehrsunfälle sowie 
ausgelaufene Betriebsstoffe und drei Brände. 
Ein Problem sieht Stefan Krohn in der Tagesein-
satzbereitschaft, hier stehen nur fünf der gefor-
derten neun Kameraden zur Verfügung. Grund 
dafür sind die Arbeitsstellen der Einsatzkräfte 
außerhalb der Gemeinde, dies ist jedoch kein 
Einzelfall, sondern ein bundesweites Problem. 
Dank richtete er an den Bürgermeister, die Gre-
mien und Ausschüsse für die Unterstützung und 
geleistete Arbeit. 
Auch 2016 wurden Veranstaltungen, wie das Os-
terfeuer, das Tannenbaumverbrennen und das 
Sportfest am 1. Mai durch die FF unterstützt. 
Die Vorbereitungen für den 120. Geburtstag der 
FF Lübow laufen bereits. 
Jugendwart Ingo Gevert berichtete im Anschluss 
von der Jugendarbeit. Die Jugendlichen, acht 
Jungen und ein Mädchen, nahmen u. a. am 
Amtsausscheid, am Kreisfeuerwehrmarsch, Zelt-
lager und der Mini-Blaulicht-Party teil. Die Ju-
gendabteilung der FF Lübow wünscht sich ein 
wenig mehr Zulauf aus der Gemeinde. 
Im Anschluss an die Rechenschaftsberichte wur-
den André Hahn und Hannes Pohley erneut 
einstimmig für sechs Jahre zum Geräte- bzw. 
Schriftwart gewählt. Stefan Krohn ehrte und er-
nannte aktive Kameradinnen und Kameraden 
und übergab einen Satz Brusttücher an Jannik 
Höppner und Max Gevert für die Arbeit in der 
Jugendfeuerwehr. 
Anschließend lobte Bürgermeister Wolfgang 
Lüdtke die Arbeit der Feuerwehr auch im Namen 
aller Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde. 
Er ist froh, dass er eine aktive und funktionie-
rende Feuerwehr erleben darf und überbrachte 
Spenden für die Arbeit der Feuerwehr und der 
Jugendfeuerwehr. Holger Lehmann, Amtswehr-
führer, Jörg Spangenberg, FF Dorf Mecklenburg 
und Michael Hundt, FF Groß Stieten, richteten 
ebenfalls Dankes- und Grußworte an die Ein-
satzkräfte. � M. G.

Wer mehr über die Arbeit der Jugend-
feuerwehr erfahren, selbst mitmachen 
möchte und mindestens zehn Jahre alt ist, 
kann sich an jedem 2. Samstag am Feuer-
wehrgebäude informieren. Ob Mädchen 
oder Junge, alle können mitmachen!

Hannes Pohley und André Hahn nehmen die Glückwünsche von Maximilian Schulz und Stefan Krohn entgegen (v. l.).

Max Gevert und Jannik Höppner erhalten die neuen 
Brusttücher für die Jugendarbeit (v. l.).
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               Unsere Feier zur

Goldenen Hochzeit
war eine große Party  

mit Spiel, Spaß  
und Überraschungen. 

Dafür danken wir unseren Kindern, 
Freunden, DJ Erny, Sabine Jost und 

dem Partyservice Czeranna, 
die wesentlich zum Gelingen  

beigetragen haben. Ein großes  
Dankeschön geht auch an  

Bürgermeister Lothar Glöde,  
den Angelverein sowie an  

Pastor Dirk Heske und alle, die uns mit 
Blumen, Geldgeschenken,  

Karten und Glückwünschen erfreuten.

Werner und Heide  
Dummer

Hohen Viecheln, 19. Mai 2017

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke 
und Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich auch im Namen meiner Eltern 

bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden  
und Nachbarn recht herzlich bedanken.

Simon Grabbert
Gallentin, im Mai 2017

Danke sagen möchte ich allen Leuten, 
die sich zur

Ersten heiligen Kommunion
mit mir freuten. 

Viele haben mich bedacht,  
viele froh mit mir gelacht.

Danke Freunden und Verwandten,  
der Familie und Bekannten.

Rosali Obermeier
Lübow, 4. Juni 2017

Feuerwehr zum Anfassen  
in der Kita „Uns Flinkfläuter“
Hurra, endlich war es so weit. Im März und April 2017 durften wir, die Kin-
der der Gruppe 7, in dem Projekt „Feuerwehr zum Anfassen“ spannende 
Momente erleben. Nach dem wir aus anderen Gruppen schon so viel von 
diesem Projekt gehört hatten, besuchte uns Herr Henning von der Feuer-
wehr nun auch in der Kita und zeigte uns die Schutzausrüstung der Feuer-
wehr. Nicht nur bestaunen durften wir die Stiefel, Hose, Jacke, Helm, Hand-
schuhe, Maske usw., sondern konnten selbst die Ausrüstung anziehen und 
ausprobieren. Dabei stellten wir schnell fest, dass so eine Ausrüstung sehr 
schwer ist. Beim zweiten Besuch von Herrn Henning standen die Gerät-
schaften der Feuerwehr im Fokus. Gespannt und aufmerksam hörten wir 
den Erläuterungen zu. Schläuche, Verkehrskegel, Helmlampe, Funkgerät, 
Kettensäge und Spreizer faszinierten uns sehr. Beim Zusammenbauen der 
Schläuche brauchten wir dann doch die Hilfe von Herrn Henning. Bei ei-
ner nachgestellten Unfallsituation kamen wir dann zum Einsatz. Es gab so 
vieles zu beachten. Ganz schön anstrengend. Als dann auch noch zwei Feu-
erwehrmänner in voller Montur, mit Gasmaske in unseren Übungsraum 
krochen, waren wir vollends begeistert. Wir beschäftigten uns in diesen 
Monaten intensiv mit den Aufgaben der Feuerwehr. Natürlich lernten wir 
auch ein Feuerwehrlied, malten und bastelten die Feuerwehr und erfuhren 
lustige Geschichten durch die Bilderbucherzählung „Bei der Feuerwehr wird 
der Kaffee kalt“. Zum Schluss unseres Projektes besuchten wir die Feuer-
wache. Das war das absolute Highlight. Nicht nur, weil wir die drei Feuer-
wehrautos, das Rettungsboot oder auch die Umkleideschränke inspizieren 
durften, nein auch das Schneiden mit dem Spreizer (alte Autotür) und das 
selbstständige Löschen eines realen Feuers war einfach ein super Erlebnis. 
Herr Henning überraschte uns zum Abschluss mit einer Urkunde für je-
des Kind. Was waren wir stolz! Viel haben wir erfahren und selbst die Er-
zieherinnen haben noch dazu gelernt. Vielen Dank an Oberlöschmeister 
T. Henning von der Freiwilligen Feuerwehr Bad Kleinen. Wir wünschen 
Ihnen weiterhin leuchtende Kinderaugen und viel Spaß mit den Kindern 
aus den Kindergruppen der Flinkfläuter. � Die Lieben aus Gruppe 7 

Polnische Gäste in der  
Bad Kleiner Kulturscheune
Anfang Juni 2016 war unter der Leitung des Bad 
Kleiner Bürgermeisters Joachim Wölm eine kleine 
Gruppe zum Dorffest in das polnische Zielin ca. 35 
Kilometer südöstlich Schwedts/Oder eingeladen. Am 
13. Mai 2017 waren der polnische Bürgermeister An-
drzej Salwa der „Gmina“ Mieszkowice, zu der auch Zielin gehört, der 
Ortsvorsteher Jozef Mrozak, der ehemalige Feuerwehrchef Zygmunt 
Maczuga und die Schulleiterin und Deutschlehrerin Joanna Flamer in 
die Bad Kleiner Kulturscheune gekommen. Hier feierten wir „70 Jahre 
Hofensemble – 70 Jahre Frieden“. 
Zunächst zeigte der Wehrleiter der Bad Kleiner Feuerwehr, Karl-Heinz 
Meier, den polnischen Gästen das Gerätehaus und erläuterte u. a. die tech-
nische Ausrüstung des MAN-Einsatzfahrzeuges, was mit großem Interesse 
aufgenommen wurde. Danach fuhr ich mit unseren polnischen Gästen 
durch Bad Kleinen und zeigte ihnen Sehenswürdigkeiten und öffentliche 
Gebäude. Die RAG Militärkraftfahrzeuge des Reservistenverbandes der 
Bundeswehr präsentierte vor der Kulturscheune einen amerikanischen 
Willys-Jeep aus dem zweiten Weltkrieg, einen russischen UAZ-Jeep und 
einen Trabant-Jeep der Nationalen Volksarmee. 
Zu Beginn des kulturellen Teils in der Kulturscheune erklang die polni-
sche Nationalhymne, was insbesondere für die polnische Delegation emo-
tional sehr bewegend war. Danach sang der Bad Kleiner Chor Volks- und 
Heimatlieder. 
Der Zieliner Bürgermeister Andrzej Salwa dankte Hans Kreher als Joachim 
Wölms Vertreter für den herzlichen Empfang, übergab Gastgeschenke und 
sprach eine Einladung zum Zieliner Dorffest im Sommer dieses Jahres aus. 
Anschließend berichtete Hans Ludwig als Zeitzeuge über das 1945 errich-
tete Quarantäne- und Flüchtlingslager Losten, was sehr beeindruckend war. 
Der Hohen Viechelner Pastor Dirk Heske erzählte eine nachdenklich stim-
mende Begebenheit aus den letzten Tagen des 2. Weltkrieges.

Burkhard Stibbe, Bad Kleinen
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Susanne Kreher	 Bad Kleinen	 75.	 am	 3. Juli
Antje Möller	 Bad Kleinen	 75.	 am	 8. Juli
Artina Thillmann	 Bad Kleinen	 85.	 am	 15. Juli
Horst Hermstein	 Bad Kleinen	 70.	 am	 21. Juli
Dr. Peter Fehrmann	 Bad Kleinen	 80.	 am	 23. Juli
Brunhilde Grohmann	 Bad Kleinen	 70.	 am	 24. Juli

Fritz Lentz	 Bobitz	 70.	 am	 19. Juli
Monika Niemann	 Bobitz	 70.	 am	 25. Juli
Luise Rakow	 Beidendorf	 90.	 am	 29. Juli
Christine Faust	 Dambeck	 70.	 am	 1. Juli
Edeltraud Hadrian	 Dambeck	 85.	 am	 23. Juli
Bärbel Rieckhoff	 Dambeck	 70.	 am	 26. Juli
Rita Pierstorff	 Groß Krankow	 70.	 am	 12. Juli
Ingrid Bernert	 Lutterstorf	 70.	 am	 23. Juli
Erika Puck	 Lutterstorf	 90.	 am	 29. Juli

Horst Reusch	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 9. Juli
Karin Pieck	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 15. Juli
Angelika Krämer	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 28. Juli
Helmut Ehlers	 Karow	 85.	 am	 20. Juli

Heinz Schumacher	 Groß Stieten	 70.	 am	 8. Juli
Monika Göhner	 Groß Stieten	 70.	 am	 24. Juli
Dieter Trapp	 Groß Stieten	 70.	 am	 31. Juli

Reno Slomiany	 Lübow	 75.	 am	 2. Juli
Bernd Bruders	 Lübow	 70.	 am	 14. Juli
Gisela Kothe	T arzow	 85.	 am	 18. Juli
Rosa-Maria Binder	T riwalk	 80.	 am	 12. Juli

Anneliese Dobberstein	 Ventschow	 80.	 am	 20. Juli
Monika Schröder	 Ventschow	 70.	 am	 23. Juli
Erika Thiel	 Ventschow	 90.	 am	 30. Juli
Ingelore Metzger	 Ventschow	 70.	 am	 31. Juli

Wir wünschen allen Geburtstagskindern,  
auch den hier nicht genannten, für das neue Lebens-

jahr beste Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit 
Ursula und Bruno Cisewski
am 27. Juli in Lübow

Goldene Hochzeit feiern
Christa und Dieter Schnoor 
am 14. Juli in Kleekamp 

Informatives/Gratulationen

– Anzeige –

Unsere Geburtstagskinder
im Juni

Schweriner Str. 11 • 23972 Steffin • Telefon 03841 36006-0 • Fax 03841 36006-20 
info@albrecht-haustechnik.de • www.albrecht-haustechnik.de

Wir suchen für unsere Teams motivierte  
Handwerker mit abgeschlossener  

Berufsausbildung,  
vorzugsweise im Bereich Heizung/Sanitär.

Wir bieten:
•	 Arbeit in einem jungen motivierten Team im  
	 familiären Umfeld
•	 Fachliche Weiterbildungen
•	 Umfangreiche Sozial- und Zusatzleistungen
•	� Leistungsorientierte, überdurchschnittliche Entlohnung

Sie suchen eine neue Herausforderung, 

wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Die Verbraucherzentrale informiert

Stornierung der Ferienwohnung
Welche Kosten können entstehen?

Ferienwohnungen werden gerade in Mecklenburg-Vorpommern für Ur-
lauber immer interessanter. Verbraucherberaterin Wiebke Cornelius er-
läutert die Regelungen, wenn der Reisende aus persönlichen Gründen 
stornieren muss. 

Bucht der Urlauber von einem Reiseveranstalter oder einer Ferienhaus-
agentur als deren eigene Leistung über einen Katalog eine Wohnung oder 
ein Haus, gilt das Reisevertragsrecht nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch 
(BGB). Storniert der Urlauber die Buchung verliert der Veranstalter zwar 
seinen Anspruch auf den Reisepreis, jedoch ist der Rücktritt für den Ur-
lauber mit erheblichen finanziellen Konsequenzen verbunden, denn der 
Veranstalter kann vom Reisenden eine angemessene Entschädigung ver-
langen. Diese bemisst sich:

■■ 	nach dem Reisepreis, 

■■ 	unter Abzug der vom Veranstalter ersparten Aufwendungen und

■■ 	unter Abzug dessen, was der Veranstalter durch anderweitige Verwer-
tung der Reise erlangen kann.

Der Gesetzgeber räumt dem Veranstalter das Recht ein, in seinen Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen einen Prozentsatz des Reisepreises als pauscha-
lisierte Entschädigung (Stornokosten) festzusetzen. Angemessen sind z. B. 
20 Prozent des Reisepreises bei einer Stornierung des Ferienhauses bis 61. 
Tage vor Reisebeginn. Unser Rat: Informieren Sie sich rechtzeitig über die 
Stornokosten und prüfen Sie, ob diese angemessen sind! Anders sieht es 
aus, bei vom Eigentümer privat gemieteten Unterkünften.

Wie Cornelius erläutert, finden für diese Vertragsverhältnisse die miet-
vertragsrechtlichen Regelungen des BGB Anwendung. Danach ist eine 
Stornierungsmöglichkeit nicht vorgesehen. Wenn Sie die Ferienwohnung 
nicht nutzen, sind Sie trotzdem zur Zahlung des vereinbarten Mietzinses 
verpflichtet. Der Vermieter muss sich allerdings ersparte Aufwendungen 
entgegenrechnen lassen. Diese betragen in der Regel 5 bis 10 Prozent. Eine 
Zahlungsverpflichtung entfällt nur dann, wenn der Vermieter die Ferien-
wohnung an andere Feriengäste vermietet hat. In diesem Fall kann der Ver-
mieter nur die Kosten der Stornierung verlangen.

Willst Du glücklich sein im Leben,
trage bei zu and’rer Glück. 

Denn die Freude, die wir geben,
kehrt ins eigne Herz zurück.

Johann Wolfgang von Goethe
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Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten), 
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Hier könnte  
Ihre Anzeige  
stehen! 
Anzeigenannahme:
Telefon: 03841 798214 
E-Mail: m.gruendemann@amt-dm-bk.de

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055 
E-Mail: info@steuerberatung-goessel.de 

www.wismarer-steuerberatung.de

Beratung 
von 
•	 Unternehmen
•	 Gewerbetreibenden
•	 Haus- und Grundbesitzern
•	 Handwerkern
•	 Freiberuflern
•	 Arbeitnehmern
•	 Rentnern

mit den Schwerpunkten 
 
•	Existenzgründungsberatung
•	Steuergestaltung
•	Unternehmensnachfolge
•	Finanz- und Lohnbuchhaltung
•	Jahresabschlüsse
	 und Steuererklärungen

An der Wirtschaftsstr. 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · www.mat-technik.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–16.30 Uhr

Eine komfortable Lösung
Husqvarna TRAKTOR TC 138
•	 manuelle Messerzuschaltung
•	 Hydrostatgetriebe
•	 2 Stützräder
•	 Heckauswurf
•	 Air InductionTM

8,6 kW@2.600 U/min.
97 cm Schnittbreite

Aktionspreis jetzt 2.399 €

Spruch  

des Monats

Wenn man alle Gesetze  
studieren sollte,  

so hätte man gar keine Zeit,  
sie zu übertreten.

Johann Wolfgang von Goethe

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     

Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH
Tel.: 038423 629581 · Fax: 038423 629582 

Mobil: 0162 1015118

–	Farben, Tapeten und Bodenbeläge
–	Kleintransporte von Mutterboden und Kies
–	Neu: Schrauben, Dübel usw.

Landmaschinenvertrieb
Dorf Mecklenburg GmbH
Am Wallensteingraben 18
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 790918, Fax: 03841 790942
www.lmv-mv.de

Clever mähen
m i t  S t i g a !

Collector 48 B
Praktischer und wendiger Benzinmäher für Ihren Garten. Hochwer-
tiger B&S 450 E Motor, 60 L Grasfangkorb und 5 Schnitthöhen. Mit 
einer Schnittbreite von 46 cm passt er durch jedes Gartentor.

240 E
UVP: 279 E

Unser Preis
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Redaktionsschluss für die Juliausgabe 2017 ist am 12. Juli 2017. Erscheinungstag ist der 26. Juli 2017. 
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www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Was passiert, wenn´s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar Telefon 03841/763243

www.abendfrieden-gmbh.de

Seit 35 Jahren mit Kompetenz für Sie da

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege 
Kosmetikbehandlungen

Mikrodermabrasion  
und Slimyonik 

Mobile Füße 
& nur schön

Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

…mit HUMMI-Beerenpflanzen
für Beet, Balkon und Terrasse!

Beratung, Verkauf und Bestellung 
auf dem Erdbeerfest in Groß Stieten 

am Samstag, dem 1. Juli 2017
Anschließend in Bad Kleinen

Inh. K. Andersen

Bad Kleinen
Steinstraße 8A

Tel./Fax:
038423 420

Sommerzeit – 
Erdbeerzeit
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IMMO-KONZEPTE 
	
Alter	Hafen	9	
23966	Wismar	
03841	3033651	
wismar@immo-
konzepte.de	

Wir	suchen	dringend	
KAUFOBJEKTE	für	unsere	

Bestandskunden	

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Zucchinisuppe mit Speckwürfel
Schweinesteak in Pfeffersauce

Hähnchenbrust mariniert
Kartoffelgratin & Pfannengemüse

Obst & Gemüse

Für 10 Personen 155 €


